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Das Ende von Schnee und Skisport?
Dieser Winter war bis jetzt (Mitte März) in den Alpen extrem 

schneearm. Was für Skifahrer und die mit ihnen verbundene Tou-
ristikbranche höchst unerfreulich ist, wird in sehr naher Zukunft 
noch ganz andere Probleme aufwerfen. Wer, wie wir anlässlich 
der Faschingsskitouren, den leeren Reschensee gesehen hat und 
gleic zeitig weiß, dass die anderen großen norditalienischen Seen 
wie z.  B. Gardasee und Comer See immer noch einen außer- 
gewöhnlich niedrigen Wasserstand aufweisen, der kann sich 
leicht ausmalen, wie der Sommer in Norditalien werden wird: 
primär von Dürre geprägt. Wenn nicht noch ein feuchtes Früh-
jahr kommt, sind Probleme in der Landwirtschaft und in der Energieerzeugung sehr  
wahrscheinlich, denn das bißchen Schnee, das Mitte Februar noch in den Bergen lag, 
wird wohl eher verdunsten als in den Flüssen und Speicherseen anzukommen.

Die Skitourengeher waren damit in der Wahl ihrer Ziele stark eingeschränkt, für das 
Vergnügen der Pistenfahrer sorgte die Technik mit weißen Bändern aus Kunstschnee.  
Erstaunlich war in diesem Zusammenhang jedoch die hohe Zahl an tödlichen und 
schweren Unfällen, die vermutlich durch räumliche Enge und die fehlende Dämpfungs-
wirkung von Naturschnee auf und neben den Pisten bedingt waren.

Doch die Menschheit wäre nicht so weit gekommen, wenn ihr nicht immer wieder  
etwas Neues einfallen würde. Kunstschnee aus künstlich unterkühltem Wasser, der  
jedoch immer noch niedrige Temperaturen braucht, ist das eine; ideenreicher Erfin-
dergeist bringt das andere: Was früher vor allem an den Talstationen von Skiliften  
gängig war, ein paar Meter weißer Kunststoffteppich, wird inzwischen flächendeckend  
auf Skiabfahrten eingesetzt, sowohl in alpenfernen – und auch warmen – Regionen  
als auch inzwischen in klassischen Skigebieten in den Alpen (SZ vom 11./12.03.23).

Damit können zwar die Pistenfahrer ihrem Sport weiter nachgehen, aber was ist mit 
den Skitourengehern? Ein Sport, der vor allem in den letzten Jahren, nicht zuletzt auch 
durch Corona, großen Zulauf bekommen hat, der aber auf echten Schnee angewiesen 
ist; schließlich wird niemand kilometerlang Plastikmatten im Gelände auslegen, wenn 
dies nicht rentabel ist.

Damit tun sich neue Fragen auf: Hat Skifahren eine Zukunft? Piste oder Tour? 
Brauchen wir dann in Zukunft auch noch einen Lawinenlagebericht? Und was ist mit  
Mikroplastik? Es ist sehr wahrscheinlich, dass sich Stahlkanten gegen bürsten- oder  
fadenförmige Kunststoffstrukturen durchsetzen werden, und diese im wahrsten Sinne 
des Wortes „abarbeiten“. Filzunterlagen sollen diesen Abrieb zwar zurückhalten, aber 
„gut gemeint“ gab und gibt es auch woanders.
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Dr. Armin Gropp
Redaktion Das Seil

Weil’s um mehr 
als Geld geht.

Wir setzen uns für all das 
ein, was in unserer Region 
wichtig ist. Für die Wirt-
schaft, für den Sport sowie 
für soziale und kulturelle 
Projekte hier vor Ort.

www.sparkasse-bamberg.de

Weil’s um die Region 
Bamberg geht.
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Redaktionsschluss   
für „Das Seil“ 3/2023 ist am Mittwoch, 
17. Mai 2023. Das Heft erscheint Ende 
Juni (KW 26/2023).
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Kontakt zur Sektion
Unser DAV-Treff, die Geschäftsstelle am Markusplatz

Adresse: Markusplatz 14, Rückgebäude, 96047 Bamberg

       Ruf:  09 51/ 6 30 40; nur während der Öffnungszeiten
       Fax:  09 51/ 7 00 90 41  •   Email:  info@alpenverein-bamberg.de

Bankverbindung: Sparkasse Bamberg 
       IBAN: DE93 7705 0000 0000 041368   •   BIC: BYLADEM1SKB

Geschäftsführer: Harald Keiling, geschaeftsfuehrer@alpenverein-bamberg.de 
Tel. 0951/7009042

Öffnungszeiten Verwaltung und Service sowie Bücherei:
 Montag:        17:00 – 19:00 Uhr
 Dienstag:      9:00 – 11:00 Uhr
 Mittwoch:       9:00 – 11:00 Uhr
 Donnerstag: 17:00 – 19:00 Uhr

Boulderschuppen:  Fabrikbau 1 in Bamberg-Gaustadt

Neue Bamberger Hütte:   Pächter Thomas Pletzer, Kurzer Grund 28
    A-6361 Hopfgarten/Kelchsau  •  Telefon: 0043 (0)664/4 55 94 69
    bambergerhuette@alpenverein-bamberg.de
    Öffnungszeiten der Hütte:
    Sommer:  Ab 01.06., mindestens ab Pfingstsamstag, bis mindestens 15.10.
    Winter: 26.12. bis 10.04., mindestens bis Ostermontag
Online-Reservierungsverfahren für Übernachtungen über unsere Homepage  
www.alpenverein-bamberg.de, Neue Bamberger Hütte, Reservierung.

Würgauer Haus: Hüttenwart: Roberto Henkel. Reservierung über die Ge-
schäftsstelle der Sektion, bzw. E-Mail: wuergauer-haus@alpenverein-bamberg.de

Ihre Ansprechpersonen sind:  
Petra Schmidt, Alexandra Gropp, 
Nicole Karner und Petra Rudel 

 Wir bitten unsere Sektionsmit-
glieder die Inserenten bei Ihren 
Einkäufen zu berücksichtigen!

Mit den Öffis auf Tour 
Titelbild: Christopher Pfromm
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Nicole Karner als neue Mitarbeiterin in der Geschäftsstelle
Der Arbeitsplatz von Andrea Grünsfelder wurde 
ausgeschrieben und inzwischen nachbesetzt. 
Wir begrüßen Nicole Karner als neue Mitarbei-
terin, die seit dem 01.02.23 die Geschäftsstelle  
verstärkt. Sie ist beruflich im kaufmännischen 
Bereich tätig und bereits Mitglied im Deut-
schen Alpenverein. Ihre Leidenschaft sind die 
Berge. So betreibt sie aktiv Trailrunning (zum 
Beispiel Pitz Alpine, Glacier Trail – höchster 
Gletschermarathon, Transalpine Trail, Stubaier 
Ultratrail), ansonsten gehört Sport zu ihrem 
Leben (Joggen, Radfahren, Schwimmen). 
Wir wünschen Nicole eine gute Einarbeitung  
und viel Spaß bei der Arbeit. Harald Keiling

Hüttenschlafsäcke
Die Sektion hält in der Geschäftsstelle für Ihren Urlaub auf den Hütten den vorge-
schriebenen AV–Hüttenschlafsack zum Selbstkostenpreis bereit:

•  kariert, 100 % Baumwolle (220 cm / 88 cm, ca. 470 g) 21,– Euro
•  kariert, 100 % Baumwolle Übergröße (230 cm / 110 cm, ca. 620 g) 28,– Euro

Ihre Meinung zählt! - Online-Mitgliederbefragung 
Unsere Sektion hat über 7000 Mitglieder, die vielfältige Erwar-tun-
gen, Ansprüche und Wünsche an die Arbeit der Sektion haben. Um 
mehr und vor allem systematisch zu erfahren, was Sie an unserer 
Sektion interessiert und was Ihnen gefällt, aber auch was verbes-
sert werden kann, laden wir Sie ein, an einer Onlineumfrage teil-
zunehmen. Die Beantwortung dauert ca. 10 min, erfolgt anonym 
und alle Angaben sind freiwillig. Wir bitten um Ihre Mithilfe! Vielen Dank!
Hier geht es zur Mitgliederbefragung: https://alpenverein-bamberg.de/umfrage/

Verabschiedung von  
Andrea Grünsfelder
Nach über 21 Jahren Tätigkeit 
in der Geschäftsstelle unserer 
Sektion ist Andrea Grünsfelder 
zum Ende des Jahres 2022 dort 
ausgeschieden. Vielen von Ih-
nen war sie eine kompetente 
Ansprechpartnerin für die Mit-
gliederverwaltung, das Kurs- 
und Tourenwesen und sonstige 
Fragen rund um den Verein. 
Vorstand und Beirat danken 
ihr für die langjährige, kompe-
tente Arbeit und wünschen ihr 
für ihre Zukunft Gesundheit, 
Glück und viel Zeit für ihre 
Familie. Vorstand, Geschäfts-
führung und die Kolleginnen 
verabschiedeten sie mit einem 
Blumenstrauß und einem „kuli-
narischen“ Gutschein.
 Petra Rudel

Boulderraum
Aus gegebenem Anlass bitten wir dringend darum, bei Kündigung die Boulderraum-
schlüssel nicht per Post zuzusenden, sondern persönlich in unserer Geschäftsstelle 
während der Öffnungszeiten abzugeben.

Ku r z  a b e r  w i c h t i g  Ku r z  a b e r  w i c h t i g

N
icole Karner

Zweite Vorsitzende Astrid Müller (links)  
verabschiedet unsere langjährige Mitarbeiterin 
Andrea Grünsfelder (rechts).
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Der DAV hat sein Leitbild verabschiedet:  
Wir lieben die Berge 

Die Hauptversammlung 2022 hat das neue DAV-Leitbild verabschiedet:  
„Wir lieben die Berge“ beschreibt eindrücklich das, was die Mitglieder eint: die Leiden-
schaft für die Berge. Das Leitbild soll dabei das übergeordnete Führungsinstrument 
des DAV sein, das Werte, Mission und Vision beschreibt. 
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07.05.23 00-181 Sonntag: Rundwanderung Lochautal. Startpunkt der Rund- 
wanderung ist der Wanderparkplatz in Plankenfels, Bayreuther Str. 23.  
Auf uns wartet ein langgezogenes, schönes, stilles und unbekannteres Tal 
in der Fränkischen Schweiz. Begleitet vom Rauschen des Baches kann man 
das historische Bewässerungssystem bewundern. Wir streifen durch Wäl-
der, Wiesen, auf Pfade, durch Ortschaften und Gehöfte. Eine Rast legen wir 
an der rustikalen Knockhütte bei Obernsees ein, die auf einem Holzgerüst 
steht. Ausblick in alle Himmelsrichtungen genießen wir auf dem Plateau des  
516 m hohen Wachstein oberhalb von Truppach und Mengersdorf. Ebenfalls 
besteigen wir den 481 m hohen Plankenstein. Nach dem Abstieg können wir 
optional einkehren. Bitte Rucksackverpflegung einpacken. 

 Länge der Tour: 16 km, Aufstieg 460 Hm, Gehzeit ca. 5 Stunden. Treffpunkt 
am Parkplatz Fuchs-Park-Stadion (Stadionparkplatz) in Bamberg. Abfahrt 
um 08:45 Uhr. Fahrt mit dem Pkw (Fahrgemeinschaften - wenn möglich!) 
ca. 38 km. Maximal 25 Teilnehmer. Anmeldeschluss 04.05.23. Anmeldung  
über https://alpenverein-bamberg.de/veranstaltungen/

Führung: Rainer Helmreich, Tel. 01515/3385030,  
rainer-helmreich@t-online.de

21.05.23 00-183 Sonntag: Wanderung Wiesental Gebirgstrail. Wir starten in  
Muggendorf entlang der Wiesent und tauchen über eine steile Treppe und 
einem schönen Waldpfad in den Mischwald ein. Die Tour führt uns über den 
Zwecklersgraben (Schluchtwald) zum Quackenschloss und dem Adlerstein.  
Weiter geht es über die Versturzhöhle (Riesenburg) und wieder ansteigend 
auf dem Brunnweg. Wir folgen dann dem Frankenweg zu dem Sendemast 
am Hohen Kreuz und der Oswaldhöhle. Wir laufen entlang eines Pavillon, 
dem Aussichtfelsen Kloppenburg, dem Brünnhildenstein und dem Neideck-
blick (Burgruine). Ins Lange Tal führt uns ein steiler, bei Nässe rutschiger Pfad. 
Das Tal queren wir, um Richtung Guckhüll auf einem leicht alpinen Steig auf-
zusteigen. Steil geht es auf einem schwierigen Steig abwärts nach Streitberg. 
Wir queren die Bundesstraße und wandern entlang dem Freibad hoch zur 
Burg Neideck. Auf einem schönen Waldweg geht es jetzt nach Trainmeusel, 
das wir queren und auf einer kleinen Straße den Wald erreichen mit einem 
letzten schönen Aussichtpunkt, dem Frauenstein. Über viele Stufen geht es 
steil nach Muggendorf zu unserem Ausgangspunkt. 

 Länge der Tour ca. 22 km, Aufstieg ca. 850 Hm, Dauer ca. 7 Std. Nur für 
trittsichere und ausdauernde Wanderer! Rucksackverpflegung, Stirnlampe 
oder Taschenlampe erforderlich (Oswaldhöhle), Wanderstöcke. Treffpunkt 
am Parkplatz Fuchs-Park-Stadion (Stadionparkplatz) in Bamberg. Abfahrt 
um 08:15 Uhr. Fahrt mit dem Pkw (Fahrgemeinschaften – wenn möglich!) 
nach Muggendorf. Maximal 12 Teilnehmer. Anmeldeschluss 17.05.23.  
Anmeldung über https://alpenverein-bamberg.de/veranstaltungen/

Führung: Bernd Richter, Tel.: 0151/20249633 

 Wa n d e r u n g e n  u n d  Vo r t rä g e   Wa n d e r u n g e n  u n d  Vo r t rä g e

15.04.23 00-212 Samstag: Wanderung von Bamberg über Heiligenstadt nach 
Ebermannstadt. Für einen Wandermarathon reicht die Strecke nicht ganz – 
anstrengend wird es dennoch. Wir starten um 03:30 Uhr unsere 40 km lange 
Wanderung im Bamberger Osten und queren den Hauptsmoorwald, bis wir 
Geisfeld erreichen. Von dort aus geht es durchs Tal nach Zeegendorf, wo uns 
der erste große Anstieg erwartet, welcher uns zum Seigelstein führt. Hier  
genießen wir bei einer längeren Frühstückspause unseren Ausblick in die 
„Fränkische“. In Heiligenstadt werden wir bei Bäcker und Metzger noch ein-
mal Rast machen, Wasser auffüllen und dann weiter Richtung Leinleitertal 
und Hummerstein aufbrechen. Von dort aus ist unser Ziel schon zu sehen: 
der Bahnhof in Ebermannstadt. Gerade diese letzten Kilometer lassen uns die 
Strecke und die 690 Hm noch einmal spüren und testen unsere Willenskraft.

 Ausweichtermin für schlechtes Wetter: 29.04.23. Vorbesprechungstermin, 
bei dem wir Packliste, Treffpunkt und Tourenplanung besprechen, wird nach 
der Anmeldung bekannt gegeben. Die Fahrtkosten für die Rückfahrt mit der 
Bahn sind vor Ort zu bezahlen. Reine Gehzeit ca. 10 Stunden. Maximal 9 Teil-
nehmer. Anmeldeschluss 06.04.23, nur online Anmeldung.

Führung: Christopher Pfromm, Tel. 0176/29330521  
christopher.pfromm@gmail.com

23.04.23 00-180 Sonntag: Wichsenstein und Röthelfels. Vom Parkplatz aus geht es 
nach Unterzaunsbach, dann steil hinauf nach 
Hart. Weiter geht`s zum Kletterfelsen „Spitzen-
stein“ und zum Ort Wichsenstein. Dort können 
wir die 163 Stufen des Aussichtsfelsens erklim-
men. Zur Quelle des Altenthalbaches führt 
ein steiler Pfad hinab. Dann steigen wir zum 
Röthelfels auf. Bevor wir den Gipfel (Aussicht)  
erreichen geht es auf schwierigem Pfad un-
terhalb der hohen Felswände entlang. Der  
Rückweg bringt uns oberhalb des Trubachtales 
noch zu den Wannbacher Sinterterrassen. 
Diese Tour ist für ausdauernde Wanderer ge-
dacht, die auch schwierige Pfade und steile 
Abhänge nicht scheuen. Ca. 20 km Länge und 
ca. 600 Hm. Rucksackverpflegung! Treffpunkt 
am Parkplatz Fuchs-Park-Stadion (Stadionpark-
platz) in Bamberg. Abfahrt um 08:30 Uhr. Fahrt 

mit dem Pkw (Fahrgemeinschaften - wenn möglich!). Start: 9:15 Uhr vom 
Wanderparkplatz in Wannbach gegenüber der Kirche. Maximal 25 Teilneh-
mer. Anmeldeschluss 20.04.23. Anmeldung über https://alpenverein-bam-
berg.de/veranstaltungen/ Führung: Monika Thurner, Tel: 0162/9386326

Wanderungen und Vorträge
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17.06.23 00-189 Samstag: Rundwanderung zum Kreuzberg ab Baunach. Unsere 
Wanderung führt uns von Baunach über den Semberg zum Kreuzberg bei 
Dörfleins, wo wir nach ca. 2 Stunden Wanderung den herrlichen Ausblick auf 
Bamberg genießen können. Weiter geht es am Mainufer entlang zurück in 
Richtung Baunach, wo wir noch auf dem Wagner Bräu Keller bei Kemmern 
einkehren können. Länge ca. 13 km, ca. 200 Hm, Dauer ca. 5 h. Für unter-
wegs Rucksackverpflegung mitnehmen. Treffpunkt am Parkplatz Friedhof, 
Karl-Krimm Straße in Baunach. Start 13:00 Uhr. Die Anfahrt nach Baunach 
ist auch mit dem Zug möglich. Min. 5, max. 15 Teilnehmer. Anmeldeschluss 
14.06.23. Anmeldung über https://alpenverein-bamberg.de/veranstaltungen/.

Führung: Stefan Meißel, Tel. 0151/61205798, smeissel@t-online.de

18.06.23 00-217 Sonntag: Von Streitberg nach Muggendorf zur Burgruine Nei-
deck. Gemeinsame Wanderung des Alpenvereins mit der Offenen Behinder-
tenarbeit der Lebenshilfe Bamberg. Ausgangspunkt der Wanderung ist der 
Ort Streitberg im schönen Wiesenttal. Auf schattigen Wegen mit überschau-
baren Anstiegen führt die Wanderung entlang des Wiesenttalweges an der 
Muschelquelle und der Klararuh, einem gewaltigen Fels, vorbei nach Mug-
gendorf. Von dort geht es auf die andere Seite des Wiesenttals und hinauf zur 
Burgruine Neideck, dem Wahrzeichen der fränkischen Schweiz. Nach einer 
wunderschönen Aussicht in die „Fränkische“, geht es auf schmalen Wegen 
hinab zum Schwimmbad von Streitberg, wo wir uns im Biergarten des Fluss-
schwimmbades bei einer Brotzeit stärken können. Weglänge ca. 12 km,  
ca. 300 Hm, Gehzeit ca. 3,5 Stunden. Rückkehr nach Einkehr: ca. 18:00 Uhr. 

 Treffpunkt am Parkplatz Fuchs-Park-Stadion (Stadionparkplatz) in Bamberg. 
Abfahrt um 11:00 Uhr; Fahrt mit dem Pkw (Fahrgemeinschaften – wenn 
möglich). Maximal 15 Teilnehmer (DAV). Anmeldeschluss 14.06.23. Anmel-
dung über https://alpenverein-bamberg.de/veranstaltungen/. Teilnehmer 
der Lebenshilfe melden sich bitte bei Michael Hemm an.

Führung: Michael Hemm (Lebenshilfe) Tel. 0157/71570635 und  
Peter Schmidt (DAV), Tel. 09505/950295,  
peter.schmidt@alpenverein-bamberg.de

21.06.23 00-219 Mittwoch: Nachmittagswanderung zum Juwel über dem Eller-
tal. Unsere Wanderung führt uns von Tiefenellern durch die „Schlucht“ nach 
Herzogenreuth und zur Jungfernhöhle. Weiter geht es zum Eulenstein, wo 
wir den Blick ins Ellertal bis nach Bamberg genießen. Zurück in Tiefenellern 
können wir uns bei guten Wetter im Biergarten stärken. Bei nicht so gutem in 
einer Wirtschaft! Weglänge ca. 7 km, ca. 210 Hm, Dauer ca. 2,5 Std. Treffpunkt 
am Parkplatz Fuchs-Park-Stadion (Stadionparkplatz) in Bamberg. Abfahrt 
14:00 Uhr. Anfahrt im Vereinsbus! Kostenbeitrag für den Vereinsbus wird vor 
Ort eingesammelt. Min. 4, max. 8 Teilnehmer. Anmeldeschluss 19.06.23. 
Anmeldung über https://alpenverein-bamberg.de/veranstaltungen/ 

Führung: Peter Schmidt (DAV), Tel. 09505/950295,  
peter.schmidt@alpenverein-bamberg.de

04.06.23 00-184 Sonntag: Fichtelgebirge: Schneeberg und Ochsenkopf. Diese 
erlebnisreiche Wanderung führt uns auf die zwei höchsten Gipfel im Fich-
telgebirge. Ausganspunkt ist der Parkplatz Seilbahn Ochsenkopf Nord in  
Bischofsgrün (Gebührenpflichtig). Zuerst wandern wir auf den höchsten 
Berg in Franken und Nordbayern, den 1051 m hohen Schneeberg. Über den 
Nußhardt (972 m) erreichen wir das Seehaus, wo wir uns ggf. stärken können. 
Danach steigen wir wieder ab und über Weißmainquelle und Weißmainfel-
sen geht’s hinauf zum 1024 m hohen Ochsenkopf. Nachdem wir die herrliche 
Aussicht genossen haben gehen wir über den Ochsenkopf-Steig hinab zum 
Ausganspunkt. 

 Länge der Tour: 20 km, Aufstieg 730 Hm, Gehzeit ca. 6 Stunden. Trittsicher-
heit, festes Schuhwerk und Rucksackverpflegung erforderlich. Treffpunkt 
am Parkplatz Fuchs-Park-Stadion (Stadionparkplatz) in Bamberg. Abfahrt 
um 08:30 Uhr; Fahrt mit dem Pkw (Fahrgemeinschaften – wenn möglich!)  
ca. 90 km. Max 20 Teilnehmer. Anmeldeschluss 01.06.23. Anmeldung über 
https://alpenverein-bamberg.de/veranstaltungen/.

Führung: Rainer Helmreich, Tel. 01515/3385030,  
rainer-helmreich@t-online.de

05. oder 06. oder 07.06.2023 00-185  Montag, Dienstag oder Mittwoch: Vogel-
kundliche Exkursion zu einem geheimnisumwitterten Dämmerungs- 
vogel. Nur in windstillen, warmen Sommernächten schnurrt der Ziegenmelker 
sein eigentümliches Lied! Wir entscheiden daher kurzfristig (Information per  
Telefon oder Mail), an welchem der o.g. Termine der ideale Abend hierzu 
sein könnte. Mit dem DAV-Bus fahren wir Richtung Höchstadt und besuchen 
einige Weiher, in denen in den letzten Jahren seltene Reiherarten gesichtet 
wurden. Anschließend fahren wir nach Tennenlohe, wo wir in einer Pizzeria 
einkehren. Mit Beginn der Dämmerung begeben wir uns in den Tennenlo-
her Forst und hoffen dort den Ziegenmelker zu hören. Es bestehen ebenso 
gute Chancen die seltene Waldschnepfe auf ihrem Balzflug zu beobachten. 
Rückkehr gegen Mitternacht. Fernglas und feste Schuhe sind von Vorteil. 
Wanderungen auf ebener Strecke von insgesamt etwa 6 km. Treffpunkt am 
Parkplatz hinter der Kirche St. Kunigund, Joseph-Otto-Kolb-Str. 1, Bamberg-
Gartenstadt. Abfahrt um 15:00 Uhr – Fahrt mit dem DAV-Bus (Kostenbeitrag 
wird vor Ort eingesammelt). Max 8 Teilnehmer. Anmeldeschluss 25.05.23. 
Anmeldung über https://alpenverein-bamberg.de/veranstaltungen/. 

 Achtung: Der Anmeldetermin ist der 05.06.2023! Wer sich zu dieser Veran-
staltung anmeldet, muss an allen drei Tagen zur Teilnahme bereit sein! Der 
endgültige Termin wird kurzfristig entschieden. Bitte nur anmelden wenn 
dies möglich ist! Führung: Wolfgang Knoblach, Tel. 0951/47474
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24.06.23 00-190 Samstag: Wanderung zum Sommerfest am Würgauer Haus. 
 Vom Feuerwehrhaus in Würgau gehen wir nicht auf direktem Weg zum 

Sommerfest, sondern wandern eine ausgedehnte Runde zuerst durch Wald 
aufwärts nach Kübelstein. Durch das schöne Klingental erreichen wir Königs-
feld. Flur- und Waldwege führen uns nach Steinfeld, wo wir uns eventuell  
eine Rast gönnen. Hohenhäusling ist das nächste Ziel. Wir genießen die  
Aussicht vom Würgauer Berg aus, gehen weiter vorbei am Sportplatz, Nebel-
stein und durch den Heldenhain erreichen wir unser Ziel, das Sommerfest 
am Würgauer Haus. Dort haben wir genügend Zeit bevor wir wieder zurück 
nach Bamberg fahren. 

 Ca. 19,5 km mit knapp 400 Hm Auf- und Abstieg. Treffpunkt am Parkplatz 
Fuchs-Park-Stadion (Stadionparkplatz) in Bamberg. Abfahrt um 09:00 Uhr. 
Fahrt mit dem Pkw (Fahrgemeinschaften – wenn möglich!) nach Würgau, 
Parkplatz am Feuerwehrhaus. Maximal 25 Teilnehmer. Anmeldeschluss 
10.06.23. Anmeldung über https://alpenverein-bamberg.de/veranstaltun-
gen/ Führung: Renate Knauer, Tel. 0171/7853268, Renate.Knauer@web.de 

02.07.23 00-187 Sonntag: Wanderung rund um Zapfendorf. Ein echtes Natur- 
erlebnis! Geschwungene Hügel, Felder und den Berg der Franken, den 
Staffelberg, stets im Blick. Kommt mit mir auf eine Wanderung rund um  
Zapfendorf, welche durch landwirtschaftlich geprägte Landschaften führt 
und für traumhafte Panoramablicke steht. Die Tour hat einen mittelschwe-
ren Schwierigkeitsgrad (ca. 15 km, ca. 4 Stunden Gehzeit). Ausrüstung:  
Entsprechende Kleidung, Wanderschuhe, evtl. Wanderstöcke, Sonnenschutz, 
bei Regen Regenjacke und Rucksackverpflegung. Treffpunkt am Parkplatz 
Fuchs-Park-Stadion (Stadionparkplatz) in Bamberg. Abfahrt um 08:15 Uhr. 
Fahrt mit dem Pkw (Fahrgemeinschaften – wenn möglich!) nach Zapfen-
dorf. Maximal 15 Teilnehmer. Anmeldeschluss 29.06.23. Anmeldung über  
https://alpenverein-bamberg.de/veranstaltungen/

Führung: Josef Fischer, Tel. 0151/23594787, joseffischer7@t-online.de

16.07.23 00-192 Sonntag: Rund um den Geißknock. Die Tour beginnt bei der Wei-
hersmühle im Kleinziegenfelder Tal. Von dort geht es den Alten Weg nach 
Weiden zum Jura hoch. Das nächste Ziel ist die Zigeunerstube, wo eine  
kleine Rast gemacht wird. Hier genießen wir die Schönheit der Natur.  
Weiter wandern wir über den Geißknock (492 m) und peilen die Ortschaft 
Wunkendorf an, wo auch ein Mittagessen eingeplant ist. Nach der Mittags-
einkehr führt uns der Weg nach Wohnsig und weiter zur Geißkirche. Hier hat 
man auch einen schönen Rundblick. Danach verlassen wir die Hochebene 
und laufen zur Waßmannsmühle runter. Jetzt geht es immer die Weismain 
entlang durchs Kleinziegenfelder Tal bis zur Weihersmühle. 

 Treffpunkt um 8:00 Uhr am P&R-Parkplatz Kronacherstraße in Bamberg. In 
Fahrgemeinschaften fahren wir zur Weihersmühle. Start bei der Weihers-
mühle ist um 8:45 Uhr. Die Wegstrecke ist ca. 17 km lang und hat 185 Hm im 

Wanderungen nur mit Voranmeldung
Achtung: Bei allen Veranstaltungen, auch Tagestouren, ist eine Anmeldung auf 
www.alpenverein-bamberg.de/veranstaltungen/ nötig! Bei Absagen informieren 
sie bitte immer die Geschäftsstelle, für Tagestouren nach dem Anmeldeschluss 
auch direkt die Führungsperson. Die maximale Teilnehmeranzahl für Tageswan-
derungen beträgt in der Regel – falls nicht anders angegeben – 25 Personen. Bitte 
die aktuellen Informationen auf der Homepage www.alpenverein-bamberg.de und 
auf Facebook DAV Bamberg beachten!

Auf- und Abstieg. Max 25 Teilnehmer. Anmeldeschluss 13.07.23. Anmel-
dung über https://alpenverein-bamberg.de/veranstaltungen/

Führung: Emil Finzel, Tel. 0160/91020020

06.08.23 00-193 Sonntag: Steigerwald Panoramaweg (9. Etappe von Bamberg 
nach Eltmann). Schöne Aussichten – im wahrsten Sinne des Wortes! Kommt 
mit mir auf dem Steigerwald-Panoramaweg von Bamberg nach Eltmann/
Ebelsbach. Uns erwarten reizvolle Ausblicke zu den Haßbergen, zur Frän-
kischen Alb und ins Maintal. Einkehr nach ca. halber Strecke auf Wunsch  
möglich (gemeinsame Abstimmung im Vorfeld per E-Mail). 

 Die Tour hat einen mittelschweren bis schweren Schwierigkeitsgrad (ca. 
26  km, 500 Hm im Auf- und Abstieg, 6 – 7 Stunden Gehzeit). Ausrüstung: 
Entsprechende Kleidung, Wanderschuhe, evtl. Wanderstöcke, Sonnenschutz, 
Regenschutz und Rucksackverpflegung. Treffpunkt der Tour ist der Parkplatz 
Michelsberger Wald in Bamberg, St. Getreustraße (erreichbar mit ÖPNV Linie 
910). Start um 07:30 Uhr. Unser Ziel ist Eltmann /Ebelsbach Bahnhof, wo wir 
uns dann auch vom Zug nach Hause – Bamberg Bahnhof – bringen lassen. 
Max 10 Teilnehmer. Anmeldeschluss 02.08.2023. Anmeldung über https://
alpenverein-bamberg.de/veranstaltungen/

Führung: Josef Fischer, Tel. 0151/23594787, joseffischer7@t-online.de
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Liebe Mitglieder,
die Sommersaison rückt näher, auch wenn man das beim aktuellen Wetter in Bam-

berg, mit weniger als 50% Sonnenstunden im Vergleich zum langjährigen Mittel im 
Januar und der ersten Februarhälfte, kaum glauben mag. In unserem Programm haben  
wir dieses Mal einen Schwerpunkt auf Anfängerkurse gelegt, sowohl im Bereich  
Klettersteig, Alpinklettern als auch Hochtouren. Doch auch erfahrenere (Sport-)Klet-
terer haben mit Veranstaltungen wie  „vom 6. zum 8. Grad“ oder „Trainingsplanung für 
Fortgeschrittene“ Möglichkeiten ihr Wissen zu vertiefen. Auf Grund des sehr positiven 
Feedbacks zu den Kursen „von Frauen für Frauen“ gibt es neben der Jungmannschaft 
(JUMA), der Altmannschaft (ALMA) und der Familiengruppe nun auch eine Frauenklet-
tergruppe mit regelmäßigen Treffen.

So ist hoffentlich für Jede und Jeden etwas dabei. Nichtsdestotrotz möchten wir 
unser Programm und die Aktivitäten der Sektion erstmalig systematisch evaluieren 
und haben deshalb eine Onlineumfrage gestartet – danke an Rudi Kaiser für sein Enga-
gement – welche ihr unter https://alpenverein-bamberg.de/umfrage/ aufrufen könnt. 
Bitte nutzt die Gelegenheit!

Zuletzt noch einmal der Hinweis zur Anmeldung für alle Veranstaltungen: diese 
ist für alle Kurse und Fahrten ausschließlich über das Online-Buchungssystem über  
www.alpenverein-bamberg.de/veranstaltungen/ möglich. 

Max Wald – Ausbildungsreferent, ausbildung@alpenverein-bamberg.de

Restplätze für bereits angekündigte Veranstaltungen
Zum Redaktionsschluss gab es noch einige freie Plätze bei verschiedenen, bereits 

früher angekündigten Veranstaltungen. Da mit unserem neuen Anmeldesystem jetzt 
alle Kurse online sichtbar sind und die jeweiligen freien Plätze angezeigt werden,  
bitten wir Sie, sich in Zukunft direkt auf der Sektionswebsite www.alpenverein-bam-
berg.de zu informieren. 
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KLETTERN UND KLETTERSTEIGE

Offener Frauenklettertreff
Du hast Lust, gemeinsam mit anderen Frauen zu klettern, dich auszutauschen und 

zu vernetzen? Dann komm gern zum offenen Frauenklettertreff, der ein Mal im Monat 
stattfindet. Dieser richtet sich an Kletterinnen, die eigenverantwortlich und selbstän-
dig klettern und sichern können, analog des DAV Vorstiegsscheins. Je nach Wetter 
fahren wir zum Klettern in die Fränkische oder in die Halle; der genaue Treffpunkt wird 
immer vor den einzelnen Treffen abgestimmt. Wenn möglich fahren wir mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln oder mit dem DAV-Bus. Die Termine für den offenen Frauen-
klettertreff stehen bereits; Die Ausfahrten werden am Nachmittag starten, die genaue 
Uhrzeit geben wir noch bekannt. Selbstverständlich ist es kein Muss jedes Mal dabei zu 
sein. Die Termine für die nächsten Monate sind Folgende: Freitag, der 14.04.; Freitag,  
der 05.05.; Freitag, der 23.06.23. Weitere Termine werden in der nächsten Ausgabe 
des Seil veröffentlicht. Achtung: Klettern und Sichern finden selbständig und eigenver-
antwortlich statt. Dies ist kein Ausbildungskurs. Mindestalter 18 Jahre. 

Organisatorinnen: Helene Hohmann, Diana Forker, Katrin Rackerseder
Info oder Fragen aller Art: h.s.hohmann@posteo.de

03-184 Rissklettern und mobile Sicherungen
Der Kurs richtet sich an Kletterer, die einen Einblick in das Rissklettern erhalten 

möchten. Kursinhalt ist das Sammeln von praktischen Erfahrungen im Klettern von 
Rissen, Kaminen und Verschneidungen. Die Klettertechniken können im Nachstieg, 
wie auch im Vorstieg geübt werden. Wir lernen mobile Sicherungen in Rissstrukturen 
zu legen. Je nach Können und Vorkenntnissen ist das Klettern als Seilschaft möglich. 
Zum Schutz des Handrückens beim Rissklettern gibt es einen Einblick in das Tapen der 
Hände. Voraussetzungen sind eigene Sportkletterausrüstung und ein sicherer Vorstieg 
im Klettergarten im V. Schwierigkeitsgrad. Erste Erfahrungen im Umgang mit mobilen 
Sicherungen sind von Vorteil. Mindestalter 16 Jahre. Wir starten am Freitag, 12.05.23 
um 13:00 Uhr am Fuchsstadion und kommen am Sonntag, 14.05.23 gegen 20 Uhr 
zurück. Übernachtet wird auf der Selbstversorgerhütte des DAV Ludwigshafen am Rei-
nigshof in der Südpfalz. Die Vorbereitung findet am Mittwoch, 03.05.23 um 19:00 Uhr 
in der Geschäftsstelle statt und ist verpflichtend für die Kursteilnahme. Bitte hierzu die 
komplette Kletterausrüstung mitbringen. Anmeldeschluss ist der 28.04.23. Mind. 3, 
max. 6 Teilnehmer. Die Teilnahmegebühr beträgt 80,- Euro. Übernachtung (7,- Euro /
Nacht) und Verpflegung sind von jedem Teilnehmer selbst vor Ort zu zahlen. Wir fahren 
mit dem DAV Bus.  Leitung: Rudi Kaiser (DAV-bamberg@web.de),

 Oliver Rölling

03-188 Grundkurs Klettersteig in der Hersbrucker Schweiz
Klettersteiggehen als logische Weiterentwicklung zum Bergwandern? Spektaku-

läre Aus- und Tiefblicke genießen? Ihr seid euch aber noch unsicher, was das richtige 
Einschätzen der Schwierigkeitsgrade angeht? Wie sichere ich mich richtig und bewege 
mich möglichst kraftsparend? Nach kurzer Theorie und Einweisung am Boden bietet 
der Höhenglücksteig in der Hersbrucker Schweiz die optimale Gelegenheit all dies zu 
erlernen. Kursinhalte sind Materialkunde, Bewegen und Selbstsicherung am Kletter-
steig und Gefahrenbewusstsein. Voraussetzungen sind ein Mindestalter von 16 Jah-
ren, Schwindelfreiheit, Trittsicherheit und Kondition für ca. 6 Stunden Outdoorspaß. 
Ausrüstung: Vollständige Klettersteigausrüstung (Helm, Klettergurt, Klettersteigset  
inkl. Rastschlinge). Fehlende Ausrüstungsteile können ausgeliehen werden. Absprache 
erfolgt vorab per E-Mail. Termin: Sonntag 14.05.23 ca. von 9 Uhr bis 17 Uhr in der 
Hersbrucker Schweiz, Treffpunkt ist am Stadion, die Anfahrt erfolgt in privaten Fahr-
gemeinschaften. Min. 3, max. 6 Teilnehmer. Kosten: 20,- Euro, Anmeldeschluss ist der 
23.04.23.  Leitung: Tobias Kaiser, Tel. 0151/52530655

03-185 Klettersteigkurs für Anfänger und Wiedereinsteiger in der 
Hersbrucker Schweiz

Nach einem Theorieabend zur Einführung in das Klettersteiggehen wollen wir ge-
meinsam den Noris- und Höhenglücksteig in der Hersbrucker Schweiz begehen. Dabei 
beschäftigen wir uns mit Materialkunde, Bewegen und Selbstsicherung am Kletter-
steig und Gefahrenbewusstsein. Voraussetzungen sind ein Mindestalter von 16 Jahren, 
Schwindelfreiheit, Trittsicherheit und Kondition für ca. 6 Stunden Wanderung. Theo-
rieabend: Dienstag, 16.05.23 um 19:00 Uhr im DAV-Treff. Er ist Voraussetzung, um am 
Klettersteig teilnehmen zu können. Bitte Gurt, Helm und Klettersteigset zum Theorie-
abend mitbringen. Fehlende Ausrüstungsteile können ausgeliehen werden. Praxisteil: 
Donnerstag, 18.05.23 (Feiertag!) ca. von 9 Uhr bis 18 Uhr in der Hersbrucker Schweiz, 
Treffpunkt ist am Stadion, die Anfahrt erfolgt in privaten Fahrgemeinschaften. Min. 4, 
max. 12 Teilnehmer. Kosten: 25,- Euro, Anmeldeschluss ist der 25.04.23.

Leitung: Dr. Nadja Hofmann (nadjaguettler@hotmail.com),  
Marius Herr und Christian Reinhardt

03-186 Fels & Bier – Kletterkurs für Fortgeschrittene
Am Wochenende vom 18.05.-21.05.23 bieten wir einen Kurs für Kletterbegeis-

terte an. Du kannst sichern und hast auch schon deine ersten Vorstiege hinter dir, 
dennoch hast du das Gefühl mit gefährlichem Halbwissen unterwegs zu sein? Du 
bist neu am fränkischen Fels oder möchtest alles über Spirit Points lernen? Dann bist 
du bei uns richtig und hast ein Wochenende lang Zeit, dir auf die Finger schauen zu 
lassen und vielleicht den ein oder anderen Kniff zu lernen. Das Ziel ist viel Klettern, 
Vorsteigen und Stürzen mit viel Spaß und ohne Gefahr. Die theoretischen und klet-
tertechnischen Schwerpunkte werden mit euch gestaltet. Voraussetzung: Vorstieg im 
oberen 5. Grad im Fels. Ausrüstung: Schuhe, Gurt. Anzahl Teilnehmer: mind. 3, max. 9. 
Anmeldeschluss 18.04.23. Unterkunft auf dem Zeltplatz von Oma Eichler im Betten-

Anmeldungen sind nur über das Online-Buchungssystem möglich!
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zung für das sichere Begehen eines Klettersteigs sind ein grundlegendes Verständnis 
der Sicherungstechnik, der notwendigen Ausrüstung, der Tourenplanung & Wetter-
kunde sowie Kenntnis der elementaren Bewegungsabläufe. Der Kurs vermittelt die-
se Grundlagen und bietet die Möglichkeit, diese an einem Übungsklettersteig in die 
Praxis umzusetzen. Der Kurs ist für Anfänger geeignet. Wenn vorhanden bitte eigene 
Klettersteigausrüstung (Helm, Klettergurt, Klettersteigset inkl. Rastschlinge) mitbrin-
gen oder bei Anmeldung um Leihausrüstung bitten. Feste Schuhe sind obligatorisch. 
Der Kurs findet am Kemitzenstein bei Kümmersreuth statt. Nach ca. 2 h Theorie vor Ort 
setzen wir das Gelernte am Übungsklettersteig in die Praxis um. Termin: Donnerstag, 
15.06.23 von 14:00 bis ca. 19:00 Uhr. Anmeldeschluss ist der 19.05.23. Min. 3, max.  
8 Teilnehmer. Die Teilnahmegebühr beträgt 25,- Euro.

Leitung: Roberto Henkel (rh-bergsport@mail.de); Dr. Nadja Hofmann

03-192 Grundlagen Bouldern am Fels
Dieser Kurs richtet sich an all diejenigen, die dem Hallenmief entfliehen wollen. Ziel 

der Veranstaltung ist es, den Schritt vom all-inklusiv Bouldern der Halle zum eigenstän-
digen Bouldern am Fels(block) zu gehen, um anschließend ein Bouldern am Fels zu 
ermöglichen. Die Ausfahrt richtet sich an geübte Boulderer, denen der Schritt zum Fels 
bisher zu groß war, oder denen schlichtweg das Material fehlt. Kursinhalt ist u.a. das 
naturverträgliche Verhalten beim Bouldern. Voraussetzungen für diese Veranstaltung 
sind Bouldern/Klettern im 6. UIAA Grad, Kondition für mehrere Stunden Bouldern, 
eigene Boulderschuhe (Bouldermatten werden gestellt), sowie ein Mindestalter von 
18 Jahren. Wir treffen uns am Samstag, den 17.06.23 um 10:00 Uhr am Parkplatz am 
Stadion und fahren gemeinsam an den Fels. Die Veranstaltung endet gegen 16 Uhr. 
Anmeldeschluss ist der 11.6.23. Mind. 2, max. 6 Teilnehmer. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 20,- Euro, Fahrtkosten anteilsmäßig an Fahrgemeinschaft, Verpflegung ist von 
jedem Teilnehmer selbst zu organisieren. 

Leitung: Arwed Cunningham (arwed.cunningham@gmail.com)

03-193 Sportkletterkurs: Push up your Limits oder 
vom 6. zum 8. Schwierigkeitsgrad

Der Kurs findet am Samstag und Sonntag vom 17. - 18.06.23 in der Fränkischen 
statt. Bei schlechtem Wetter können wir auch alternativ in die Kletterhalle Erlangen 
oder Schweinfurt gehen (Eintrittspreise siehe Homepage). Dieser Kurs richtet sich 
an fortgeschrittene Kletterer, die bereits sicher im Vorstieg den 6. Grad am Fels klet-
tern können und ihr Kletterkönnen gezielt verbessern möchten. Ziel des Kurses ist es, 
euch das Projektieren von Kletterrouten näher zu bringen. Dazu behandeln wir mit 
euch folgende Themen: Warm-up „Sicherungstechnik“: Wiederholung Handling Siche-
rungsgerät und Partnercheck. Risikomanagement: „Vorstieg“: Technik beim Clippen 
der Zwischensicherungen, dynamisches Sichern im Vorstieg, Simulation Bodensturz 
durch zu viel Schlappseil und überstrecktes Clippen, Sturzgelände, Gewichtsunter-
schiede Kletterpartner. Sturztraining: Wie fange ich mich beim Stürzen im Vorstieg ab?  
Wie reagiere ich als Sicherer richtig bei einem Sturz? Vorteil doppelter Bulin-Knoten? 
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lager, Anreise im DAV Bus, bei mehr als 6 Teilnehmern zusätzlich Fahrgemeinschaften 
notwendig. TN-Gebühr: 50,- Euro. Übernachtung auf dem Zeltplatz, das Abendessen in 
der Brauerei und Bier sind vor Ort zu bezahlen. 

Leitung: Stefan Bräuninger (stefan@alpenverein-bamberg.de),  
Mike Hähnlein (mike.haehnlein@gmx.de)

03-187 Spaltenbergung /behelfsmäßige Bergrettung
Am Donnerstag 25.05.23 ist um 15:00 Uhr Treffpunkt am Stadionparkplatz zur 

Abfahrt in die Fränkische, Kursende ist ca. 19:30 Uhr am Veranstaltungsort. An diesem 
Nachmittag wollen wir uns auf die Hochtourensaison vorbereiten und uns dem Thema 
Spaltenbergung widmen. Übungsschwerpunkte sind Spaltenbergung mit „loser Rolle“ 
und Selbstrettung mittels Prusiktechnik. Bitte komplette Kletterausrüstung inkl. Helm 
mitbringen. Mind. 3, max. 12 Teilnehmer. Die Teilnehmergebühr beträgt 10,- Euro.  
Anmeldeschluss ist der 08.05.23.

Leitung: Michael Braun, bergsteigen@alpenverein-bamberg.de, Roberto Henkel

03-206 Trainingsplanung für Fortgeschrittene
Dieser zweitägige Workshop richtet sich an fortgeschrittene Kletternde mit mehr-

jähriger Trainingserfahrung. Zunächst sollen die für ein gezieltes Training nötigen 
physiologischen Grundlagen geklärt werden. Insbesondere wird auf die unterschied-
lichen Arten eingegangen, auf welche der Muskulatur Energie bereitgestellt wird und 
wie diese trainiert werden können. Dies wird anschließend anhand ausgewählter  
Übungsformen von den Teilnehmenden selbst ausprobiert. Im zweiten Themenblock 
geht es darum, wie mit Hilfe der zuvor kennen gelernten Methoden ein Trainingsplan 
erstellt werden kann. Dabei soll besonders auf eine sinnvolle Zielformulierung, die 
Dosierung der Trainingsbelastung sowie eine Auswertung des Trainingsfortschritts 
eingegangen werden. Als Abschluss entwerfen sich alle Teilnehmenden unter Anwen-
dung des Erlernten einen individuellen Trainingsplan. Datum: 03.-04.06.23, jeweils 
10-17 Uhr; Anmeldeschluss 21.05.23; Veranstaltungsort: Blockhelden Bamberg.  
Verpflegung: Es können die Angebote vor Ort genutzt werden; Alter: 16+; Kletterni-
veau: mindestens fb 6c oder UIAA 8+; Teilnehmerzahl 4-6; Kosten: 25,- Euro/Person 
zzgl. Halleneintritt vor Ort.  Leitung: Jonas Buba (jonas.buba@web.de)

03-191 Grundlagen Klettersteiggehen am Kemitzenstein
Ziel des Kurses ist das Erlernen der Grundlagen für das sichere Begehen einfa-

cher Klettersteige. Der Kurs richtet sich an Anfänger und Wiedereinsteiger, die in der 
kommenden Saison ihren ersten Klettersteig meistern wollen. Klettersteig, Eisenweg, 
Via Ferrata … nur 3 von vielen Synonymen für die Herausforderung entlang eines 
Stahlseils spannende Ziele in Mittel- und Hochgebirgen zu ersteigen. Grundvorausset-

Anmeldungen sind nur über das Online-Buchungssystem möglich!
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Ungünstige Sturzumgebung – wie ist die Situation in den Nebenrouten? Taktische  
Herangehensweise und Ausbouldern von Schlüsselstellen. Abschlussprüfung: „Klet-
tern am Limit“ – Aussuchen und Klettern einer Tour, die ihr nach eurer Einschätzung 
nicht ganz durchsteigen könnt. Optimal, wenn ihr in der letzten oder vorletzten  
Zwischensicherung stürzt. Bei der Anmeldung bitte unbedingt die Handynummer mit 
angeben, um über mögliche, kurzfristige Umorganisationen informieren zu können. 
Treffpunkt: 10:30 Uhr am Stadionparkplatz Pödeldorfer Straße in Bamberg. Kursende: 
ca. 17:00 Uhr.

Ausrüstung (ist selbst zu organisieren): Kletterschuhe, Klettergurt, Sicherungs-
gerät, Expressschlingen, Chalkbag, Bürste, Seil, Steinschlaghelm, Trinken + Brotzeit. 
Bitte achtet darauf, dass die Sicherheitsausrüstung, insbesondere der Klettergurt, 
den Standards entspricht, nicht älter als 5 - 10 Jahre und nicht verschlissen ist. Evtl. 
iPad für Video-Analyse. Anzahl Teilnehmer: min. 3 bis max. 6 (Mindestalter 16 Jahre).  
Teilnahmegebühr: 45,- Euro pro Person + Eintritt in die Halle (je nach Wetterlage). An-
meldeschluss: 06.06.23. 

Kursleitung: Dirk Runte (Mobil: 0176/84877896, dirk.runte@alice.de),  
Diana Forker (Mobil: 0157/75892474, diana.forker@uni.jena.de)

03-195 Grundkurs Klettern in der Fränkischen
Am Samstag 24.06. und Sonntag 25.06.23 mit einer Vorbesprechung am Frei-

tag 23.06.23 um 19:00 Uhr in der Geschäftsstelle findet ein Grundkurs Klettern in der 
Fränkischen Schweiz statt. Voraussetzungen: Schwindelfreiheit und ein Mindestalter  
von 16 Jahren. Höchstteilnehmerzahl 8 Personen, mindestens 3. Kursinhalte sind  
Knoten- und Ausrüstungskunde, Sicherungstechnik, Ablassen und Abseilen, Klettern 
im Toprope /Nachstieg. Material kann teilweise bei der Sektion ausgeliehen werden. 
Eine Anmeldung bis zum 25.05.23 ist erforderlich. Nur wer am Theorieabend teil-
nimmt, kann an der Praxis teilnehmen; Teilnehmergebühr 35,- Euro.

Leitung: Dr. Armin Gropp, Stefan Bräuninger

03-197 Eigenständiges Gehen von talnahen Klettersteigen  
im Gruppenrahmen

Du bist bereits den ein oder anderen Klettersteig gegangen? Fühlst dich aber noch 
unsicher was Schwierigkeiten ab C/D und Tourenplanung angeht? Du möchtest ger-
ne lernen, wie man Personen unkompliziert nachsichern kann, ohne extra dafür Kno- 
ten lernen zu müssen? Das Zillertal bietet uns eine große Auswahl an Klettersteigen bis 
zur Schwierigkeit D, um vorhandenes Wissen zu vertiefen und neues zu erlernen. Hier-
bei werden die Touren durch die Teilnehmer eigenständig geplant und durchgeführt. 
Anreise ins Zillertal am Freitag früh, um an diesem Tag noch einen kürzeren Kletter-
steig begehen zu können. Ausbildungsinhalte: Tourenplanung in Theorie und Praxis, 
Wetterkunde sowie das Nachsichern von „schwächeren“ Personen mit Hilfe von „Belay 
Kits“. Die Rückfahrt erfolgt am Montagnachmittag. Übernachtung in einer Frühstück-
pension im Zillertal (Doppelzimmer incl. Frühstück ca. 50-60 Euro pro Nacht /Person).  
Voraussetzung ist ein Mindestalter von 16 Jahren, absolute Schwindelfreiheit (Seilbrü-
cken ;-) ), Trittsicherheit, Kondition für Gehzeiten bis 6 h und entsprechende Höhen-
meter. Kenntnisse im Klettersteiggehen bis Schwierigkeit C. Ausrüstung: Klettersteig-
ausrüstung (Helm, Klettergurt, Klettersteigset inkl. Rastschlinge). 

Termine/Anreise: Freitag den 30.6.23 von 08:00 Uhr bis Montag den 03.07.23 ca. 
20:00 Uhr. Treffpunkt ist am Stadion, die Anfahrt erfolgt in privaten Fahrgemeinschaf-
ten. Anmeldeschluss ist der 11.06.23. Min 3, max. 5 Teilnehmer. Die Teilnahmegebühr  
beträgt 120,- Euro. Übernachtung, Fahrt und Unterkunft /Verpflegung sind von jedem 
Teilnehmer selbst vor Ort zu zahlen.  Leitung: Tobias Kaiser, Tel. 0151/52530655

03-205 Grundkurs Alpinklettern auf der Tegernseer Hütte
Der Kurs richtet sich an Anfänger, die ihre ersten Schritte im alpinen Fels unter-

nehmen möchten. Vermittelt werden Grundlagen zu Tourenplanung, Knoten, Sichern, 
Standplatzbau und Rückzugstechniken mit dem Einfachseil. Von Freitag, 30.06.23, 
7:00 Uhr bis Sonntag, 02.07.23, ca. 21:00 Uhr beziehen wir unser Lager auf der 
Tegernseer Hütte, welche genau zwischen unseren beiden Tourengebieten Roß- und 
Buchstein liegt. Neben Übungen im Klettergarten und an der Hütte, wollen wir na-
türlich möglichst viel Praxiserfahrung sammeln und daher auf leichten und kurzen 
Routen bis Schwierigkeit maximal UIAA III, bzw. Stellen IV das Gelernte anwenden.  

Nürnberger Straße 100
96050 Bamberg

09 51 / 2 57 67
Mo - Fr    9:00 - 18:00 Uhr 
Sa             9:00 - 14:00 Uhr (Winter 16:00)

info@rolandsalpinladen.de
www.rolands-alpin-laden.de

18:30 Uhr
16:00 Uhr

Anmeldungen sind nur über das Online-Buchungssystem möglich!
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Voraussetzungen für die Teilnahme am Ausbildungswochenende sind sicheres Vor-
steigen im Klettergarten im Schwierigkeitsgrad UIAA V sowie Kondition für den Hüt-
tenzustieg (ca. 800 Hm). Besitzen solltet ihr eure eigene Sportkletterausrüstung und 
einen normalen Schlafsack (kein Hüttenschlafsack!), die meisten weiteren Ausrüs-
tungsgegenstände können ausgeliehen werden. Mindestalter 16 Jahre. Teilnehmer 
min. 3, max. 6 Personen. Ein verpflichtendes Vorbereitungstreffen findet am Dienstag, 
20.06.23 um 18:30 Uhr in der DAV-Geschäftsstelle statt, bitte hierzu die vorhandene 
Ausrüstung mitbringen. Anmeldeschluss ist der 30.05.23. Teilnahmegebühr beträgt 
120,- Euro plus 15,- Euro Anzahlung für die Hüttenübernachtung. Übernachtung, Fahrt 
und Unterkunft /Verpflegung sind von jedem Teilnehmer selbst vor Ort zu zahlen.  
Für eine gemeinsame An- und Abreise ist der neue DAV-Bus reserviert.

Leitung: Max Wald (ausbildung@alpenverein-bamberg.de) und  
Dr. Nadja Hofmann

03-198 Grundkurs bzw. Refresher Alpinklettern  
auf der Muttekopfhütte

Ein bisschen Theorie, viele praktische Übungen und tolle Mehrseillängenrouten im 
alpinen Genussgelände rund um Hintere Plattenspitze und Schafskopf sieht folgender 
Kurs vor: Am Freitag, 07.07.23 treffen wir uns um 15:00 Uhr auf dem Parkplatz Hoch-
Imst Muttekopf Hütte. Nach dem Hüttenaufstieg gibt’s ein paar Inputs zum Thema 
Standplatzbau, Seilschaft, mobile Sicherungsgeräte und was Euch sonst noch so inter-
essiert. Nach einem gemütlichen Abend und einer ruhigen Nacht starten wir am Sams-
tagmorgen direkt am Felsen, um in leichten Mehrseillängenrouten das Gelernte umzu-
setzen. Am Sonntag können wir je nach Wetter und Wunsch der Teilnehmer nochmals 
Routen unterschiedlicher Schwierigkeit und Länge klettern. Der Kurs eignet sich auch 
für Wiedereinsteiger; wir werden versuchen, die Gruppen nach Vorkenntnissen und 
Kletterkönnen einzuteilen. Voraussetzungen: Schwindelfreiheit, Kletterkönnen UIAA V 
im Nachstieg im Klettergarten, komplette Kletterausrüstung incl. Helm ohne Seil  
(Ausrüstungsliste kommt per E-Mail am 01.06.), Mindestalter 16 Jahre. Kursende ist 
am 09.07.23 am Nachmittag geplant. Teilnehmer: 3-6, Anmeldeschluss: 01.06.23, 
Teilnahmebeitrag: 110,- Euro. Übernachtung: Hütte im Lager, Halbpension (Kosten 
sind vor Ort selbst zu begleichen).  Leitung: Martin Hollfelder, Tel.: 0170/8598569

03-199 Bouldern im Granit
Dieser Kurs richtet sich an all diejenigen, die auch mal eine andere Gesteinsart 

beim Bouldern unter ihre Finger bringen wollen. Ziel der Veranstaltung ist es, die neu-
en Herausforderungen einer anderen Gesteinsart und den Umgang mit ihr zu üben. 
Die Ausfahrt richtet sich an Boulderer, die schon etwas länger bouldern, aber bisher 
nur den fränkischen Kalkstein unter die Finger und Füße bekommen haben. Voraus-
setzungen für diese Veranstaltung sind Bouldern im Grad Fb6, Kondition für mehrere 
Stunden Bouldern, eigene Boulderschuhe und wenn vorhanden eine Bouldermatte, 
sowie ein Mindestalter von 18 Jahren. Wir treffen uns am Samstag, den 8.7.23 um 9:00 
Uhr am Parkplatz am Stadion und fahren gemeinsam an den Fels. Die Veranstaltung 

endet gegen 18 Uhr. Anmeldeschluss ist der 30.6.23. Mind. 2, max. 6 Teilnehmer. Die 
Teilnahmegebühr beträgt 20,- Euro, Fahrtkosten anteilsmäßig an Fahrgemeinschaft, 
Verpflegung ist von jedem Teilnehmer selbst zu organisieren. 

Leitung: Arwed Cunningham (arwed.cunningham@gmail.com)

03-203 Grundkurs Alpinklettern auf der Hermann von Barth Hütte
Vom Freitag 04.08.23, 06:00 Uhr (Urlaubstag notwendig) bis Sonntag 06.08.23 

bis ca. 22 Uhr ist unser Ziel die Hermann von Barth Hütte (2131 m) in den Lechtaler 
Alpen. Hier finden wir in Hüttennähe ideale Bedingungen, um die ersten Schritte im 
alpinen Fels zu unternehmen. Die Inhalte des Kurses gehen vom Klettern als Seilschaft, 
dem Standplatzbau über das Legen von mobilen Zwischensicherungen bis zum Ab-
seilen. Voraussetzungen sind eigene Sportkletterausrüstung und sicheres Vorstiegs-
können im Klettergarten im V. Schwierigkeitsgrad. Teilnehmer min. 3, max. 8 Personen, 
Mindestalter 16 Jahre. Die Teilnehmergebühr beträgt 110,- Euro + 10,- Euro Anzah-
lung für die Hüttenübernachtung. Übernachtung, Fahrt und Unterkunft /Verpflegung  
sind von jedem Teilnehmer selbst vor Ort zu bezahlen. Die Vorbereitung findet am 
Dienstag, 01.08.23 von 16-19 Uhr in der Geschäftsstelle statt und ist verpflichtend 
für die Kursteilnahme. Bitte hierzu die komplette Kletterausrüstung mitbringen.  
Anmeldeschluss ist der 30.6.23.

Leitung: Michael Braun (bergsteigen@alpenverein-bamberg.de),  
Joanna Graichen

Ihr zuverlässiger Partner für die 
Planung,  Ausführung und den 
Kundendienst von  Heizungs-, 

Klima-, Sanitär- und  Solar-Anlagen 
im Raum  Bamberg  – seit 1963! 
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HOCHTOUREN

03-194 Hochtouren mit Ausbildungsinhalten 
in der Reichenspitzgruppe

Vom Donnerstag 15.06., 6:00 Uhr bis Sonntag 18.06.23, ca. 21:00 Uhr, ist unser 
Ziel das Zillertal. Wir werden am Donnerstag früh bis zum Stausee Zillergründl anrei-
sen und von dort 500 Hm, ca. 2 h, zur Plauener Hütte (2363 m) aufsteigen. Mögliche 
Touren für die nächsten Tage sind die Reichenspitze (3303 m), die Wildgerlosspitze 
(3280 m) oder der Kuchelmooskopf (3215 m). Teilnahmevoraussetzungen sind neben 
Grundkenntnissen im Umgang mit Pickel und Steigeisen, Kondition für Tagestouren 
bis zu 1000 Hm im Auf- und Abstieg. Teilnehmer min. 3, max. 6 Personen, Mindestalter 
16 Jahre. Die Teilnehmergebühr beträgt 160,- Euro. Übernachtung, Fahrt und Unter-
kunft /Verpflegung sind von jedem Teilnehmer selbst vor Ort zu bezahlen. Der ver-
pflichtende Vorbereitungsabend findet am Dienstag, 13.06.23 von 19:30 bis 20:30 Uhr 
in unserer Geschäftsstelle, Markusplatz 14R, statt. Anmeldeschluss ist der 26.05.23. 

Leitung: Michael Braun, bergsteigen@alpenverein-bamberg.de, Rudi Kaiser

03-189 Grundkurs Hochtouren in den Ötztaler Alpen
Vom Donnerstag 29.06.23 bis einschließlich Sonntag 02.07.23 sind die Ötztaler 

Alpen unser Ziel. Anreise in Fahrgemeinschaften am Donnerstag früh am Morgen nach 
Vent im Ötztal. Von dort steigen wir in ca. 3 Std. 550 Hm bis zum Hochjoch-Hospitz 
(2413 m), unserem ersten Quartier auf. Am nächsten Tag geht es zur höchstgelegenen  
Schutzhütte des Deutschen Alpenvereins, dem Brandenburger Haus auf 3277 m  
(ca. 3 Std. reine Gehzeit). Der Aufstieg zur Hütte ist bereits eine Hochtour, denn alle 
Routen führen über Gletscher. Gletscherausrüstung wie Seil, Gurt, Steigeisen und Eis-
pickel ist also bereits am Anstieg erforderlich. 

Ziel der Ausbildung ist die selbständige Planung und sichere Durchführung von 
leichten Hochtouren im vergletscherten Gelände. Inhalte sind das Gehen in Seil-
schaft, Steigeisen- und Pickeltechniken, das Legen von Fixpunkten in Eis und Schnee,  
richtiges Verhalten bei Rutschen und Stürzen, Grundzüge der Spaltenbergung und 
der Selbstrettung. Der praktische Teil wird durch Theorieeinheiten zu den Themen  
Ausrüstung, Tourenplanung, Orientierung, alpine Gefahren und Wetterkunde abge-
rundet. Wenn es Wetter und Verhältnisse zulassen, werden wir das Gelernte auf einer 
Hochtour, z. B. dem Fluchtkogel (3494 m) anwenden. 

Teilnahmevoraussetzungen: Schwindelfreiheit, Kondition für ganztägige Berg-
touren mit bis zu 800 Hm im Auf- und Abstieg, steigeisenfeste Bergschuhe, Hoch-
tourenbekleidung. Empfohlen wird die vorherige Teilnahme am Kurs „behelfsmäßige 
Bergrettung“. Mind. 4 max. 8 Teilnehmer. Mindestalter 16 Jahre. TN-Gebühr 260,- Euro 
(incl. Hüttenanzahlung 40,- Euro), ab 6 Personen 210,- Euro. Fahrtkosten und Unter-
kunft sind von jedem TN selbst vor Ort zu zahlen. Anreise erfolgt in Fahrgemeinschaf-
ten, Übernachtungskosten im Mehrbettzimmer /Halbpension ca. 70 Euro je Nacht.  
Der verpflichtende Vorbereitungsabend findet Dienstag 27.06.23 um 19:00 Uhr im 
DAV-Treff statt. Bitte hierzu die Kletter- /Eisausrüstung inkl. steigeisenfester Bergschu-

he mitbringen. Fehlende Ausrüstung wie Sitzgurt, Helm, Pickel, Steigeisen kann im 
begrenzten Umfang von der Sektion ausgeliehen werden. Anmeldeschluss 25.05.23. 

Leitung: Harald Keiling (ha.keiling@t-online.de) und Thomas Hack

03-190 Grundkurs Hochtouren auf der Kürsinger Hütte  
mit Besteigung des Großvenedigers

Dieser Hochtouren-Einsteigerkurs spricht gezielt Anfänger an, die ihre ersten Schrit-
te im vergletscherten Gelände unternehmen möchten. Vermittelt werden Grundlagen 
zur sicheren Begehung von Gletschern, d.h. Routenplanung, Orientierung, Gehtechnik 
und Anseilen im Eis, und natürlich Bergetechniken und Selbstrettungsmethoden, falls 
sich doch einmal ein Seilschaftsmitglied in einer Gletscherpalte wiederfinden sollte. 
Von Donnerstag, 06.07.23, 6:30 Uhr, bis Sonntag, 09.07.23, ca. 21:00 Uhr ist unser 
Stützpunkt die Kürsinger Hütte, welche uns auf den bis dahin hoffentlich noch vor-
handenen Gletschern in diesem Sommer gute Übungsmöglichkeiten bietet. Neben 
Trockenübungen in Hüttennähe, wollen wir natürlich möglichst viel Praxiserfahrung 
sammeln und neben einer Eingehtour den Großvenediger (3657 m) auf dessen  
Normalweg besteigen. 

Voraussetzung für die Teilnahme am Ausbildungswochenende sind eine solide 
Kondition (5 km Joggen im Tal sollte problemlos möglich sein) und Erfahrung aus 
bereits durchgeführten einfacheren Bergtouren. Besitzen solltet ihr eure eigene Wan-
derausrüstung inkl. steigeisentauglichem Schuhwerk und passenden Steigeisen so-
wie Regen- und Kälteschutz, die meisten weiteren Ausrüstungsgegenstände können 
ausgeliehen werden. Mindestalter 16 Jahre. Teilnehmer min. 3, max. 8 Personen. Ein 
verpflichtendes Vorbereitungstreffen findet am Dienstag, 20.06.23 um 20:00 Uhr in 
der DAV-Geschäftsstelle statt, bitte hierzu die vorhandene Ausrüstung mitbringen.  
Anmeldeschluss ist der 30.05.23. Die Teilnahmegebühr beträgt 190,- Euro + 30,- Euro 
Anzahlung für die Hüttenübernachtung. Übernachtung, Fahrt, Hüttentaxi und Unter-
kunft /Verpflegung sind von jedem Teilnehmer selbst vor Ort zu zahlen. Für eine ge-
meinsame An- und Abreise ist der neue DAV-Bus reserviert.

Leitung: Joanna Graichen und Max Wald (ausbildung@alpenverein-bamberg
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WANDERUNGEN

00-211 Gipfelreiche 3-Tages-Pfingstwanderung in der Soiern-
gruppe (Karwendel)

Treffpunkt für die Pfingsttour vom 27.05. bis 29.05.23 ist am Stadion in Bamberg 
um 5:30 Uhr. Anfahrt mit dem Alpenvereinsbus in ca. 3:30 h Fahrzeit nach Krün (875 m). 
1. Tag: Erst flach auf einer Fahrstraße zur Fischbachalm (1402 m), dann steiler auf  
Steigen zur Gipfelvariante 1 Grasberge (1727 m, 1782 m) oder Variante 2 Ochsenstaffel 
(1871 m) und schließlich auf dem malerischen „Lakaiensteig“ zum paradiesisch gelege-
nen Soiernhaus (1611 m). Übernachtung. 
2. Tag: „Soiernrunde“ (stets auf Steigen): Schöttelkarspitze (2050 m), Feldernkreuz 
(2048 m), Feldernkopf (2071 m), Reißende Lahnspitz (2209 m), Soiernspitze (2258 m), 
zurück zum Soiernhaus. Übernachtung. 
3. Tag: Auf Steigen zur Gumpenkarspitze (2019 m) und Krapfenkarspitze (2109 m). Im 
Anschluss zur Vereiner Alm (1395 m, Einkehr) und auf einer Fahrstraße zurück nach 
Krün (875 m). Heimreise mit dem Alpenvereinsbus. 

Alpine 3-Tageswanderung für bergerfahrene Personen mit täglich bis zu max. 1100 
Hm, 17 km Wegstrecke. Trittsicherheit, Schwindelfreiheit sowie alpine Erfahrung und 
Kondition für bis zu 8 h wird vorausgesetzt. Mindestens 6, max. 13 Teilnehmer. Teil-
nehmerbeitrag 75,- Euro zzgl. 40,- Euro Reservierungsgebühr für die Hütten. Weitere 
Kosten für Übernachtung, Alpenvereinsbus und Parkgebühr müssen vor Ort beglichen 
werden. Weitere Details zum Ablauf der Tour erfolgen ca. 10 bis 14 Tage vor Durch-
führung per Mail. Anmeldeschluss: 27.04.2023. 

Führung: Christian Weiß-Meyer, cmweissmail@web.de, und Uli Doktorowski

00-187 Auf den Hausberg von Mayrhofen 
– Besteigung der Ahornspitze (2973m)

Schon bei der Fahrt in das Zillertal zeigt sich die markante Ahornspitze oberhalb 
von Mayrhofen als freistehender, hoch emporragender und imposanter Gipfel. Zwi-
schen Tal und Gipfel liegen beachtliche 2300 Hm welche wir vom 07.06. bis 10.06.23 
gemeinsam bezwingen wollen. Los geht’s am frühen Morgen des 07. Juni gegen 06:00 
Uhr von Bamberg mit dem Ziel Mayrhofen, um gegen 11 Uhr am Morgen die erste 
Etappe aus dem Tal (650 m) bis zur Karl-von-Edel-Hütte auf 2238 m in Angriff zu neh-
men. Anspruchsvolle 1500 Hm und ca. 5 h Gehzeit liegen vor uns, bis wir unser Quartier 
beziehen können. Am nächsten Tag haben wir abhängig vom Wetter, der Kondition 
und dem Können sowie der Laune der Teilnehmer für die Besteigung des Gipfels zwei 
Optionen:
Option 1 (bei guter Witterung und freier Sicht) ist die Besteigung der Ahornspitze mit 
dem Ziel, den Sonnenaufgang auf dem Gipfel zu erleben (ein absolutes Highlight!). Der 
Start für die Sonnenaufgangstour ist um 03:00 Uhr morgens. Im Licht unserer Stirn-
lampen steigen wir über den Peter-Habeler-Steig (Normalweg) dem Gipfel entgegen. 
Die ca. 700 Hm überwinden wir in ca. 2,5 h und sind pünktlich zum Sonnenaufgang 

auf der Spitze. Der Abstieg erfolgt über denselben Weg, sodass wir pünktlich zum 
Frühstück zurück an der Hütte sind. Nach dem Frühstück haben wir die Möglichkeit, 
den noch jungen Tag für eine weitere kleine Tour z. B. auf den Toreggenkopf zu nutzen. 
Option 2 (bei wechselhaftem oder nicht ganz so gutem Wetter) ist die Besteigung 
der Ahornspitze nach einem guten und entspannten Frühstück. Der Start für diese 
Tourenvariante ist um 07:30 Uhr morgens. Noch bevor die ersten Wanderer die Hütte 
nach der Auffahrt mit der Gondel erreichen, steigen wir über den Peter-Habeler-Steig 
(Normalweg) dem Gipfel entgegen. Nach einer ausgedehnten Rast auf dem Gipfel stei-
gen wir über den Aufstiegsweg wieder ab, sodass wir pünktlich zu Kaffee und Kuchen 
zurück an der Hütte sind.
Bei beiden Tourenoptionen lassen wir den Tag gemütlich auf der Hütte ausklingen. 
Nach einer erholsamen Nacht und einem guten Frühstück steigen wir in ca. 1 h von 
der Hütte zur Bergstation der Ahornbahn ab. Von hier nutzen wir dann die Seilbahn 
und fahren ab ins Tal. Alternativ und abhängig von der Gruppe haben wir die Mög-
lichkeit zu Fuß ins Tal abzusteigen. Im Tal angekommen treten wir dir Rückreise nach 
Bamberg an. Voraussetzung für diese Tour sind Bergerfahrung, absolute Schwindelfrei-
heit, sicheres Gehen im ausgesetzten Gelände sowie gute Orientierung beim Gehen 
mit Stirnlampe. Ausrüstung bestehend aus Stirnlampe, Bergstiefel, Regenbekleidung, 
Handschuhe, 1. Hilfe Set sind zur Vorbesprechung mitzubringen. Die Vorbesprechung 
findet am 16.05.23 um 19 Uhr in der DAV Geschäftsstelle statt. Mindestens 3, max. 
6 Teilnehmer; Teilnehmerbeitrag: 90,- Euro zzgl. Reservierungsgebühr von 30,- Euro 
für die Hütte. Fahrt-, Übernachtungs- & Verpflegungskosten sind vor Ort zu bezahlen.  
Anmeldeschluss 28.04.2023.  Führung: Roberto Henkel, rh-bergsport@mail.de

00-191 Heilbronner Höhenweg – Gipfelglück im Allgäu
Vom Sonntag 25.06. bis Mittwoch 28.06.23 (3 Urlaubstage notwendig!) sind die 

Allgäuer Hochalpen unser Tourenziel. Über den aussichtsreichen Fellhornkamm (Seil-
bahnnutzung) und Krumbacher Höhenweg erreichen wir am ersten Tag die Mindelhei-
mer Hütte. Am nächsten Tag wandern wir zur Rappenseehütte. Sie ist Ausgangspunkt 
für den berühmten Heilbronner Weg – einer der ältesten und bekanntesten Steige der 
nördlichen Kalkalpen. Er führt uns zum letzten Etappenziel, der Kemptner Hütte. Von 
hier steigen wir ab nach Spielmannsau und erreichen mit dem Bus unseren Ausgangs-
punkt. Auf dem „Heilbronner“ sind auch optional Gipfelbesteigungen der höchsten 
und bekanntesten Allgäuer Gipfel wie Hohes Licht (2651 m), Mädelegabel (2645 m) 
und Steinschartenkopf (2651 m) möglich. Bei gutem Wetter ist ein traumhaftes Pano-
rama über hunderte Gipfel der Alpen garantiert. 

Voraussetzungen: Bis Rappenseehütte rote Bergwege (bis T3). Ab hier schwere 
(schwarze) alpine Bergwege (T4) mit ausgesetzten Passagen, die zum Teil drahtseil-
versichert sind und Schwindelfreiheit erfordern. Erfahrung im alpinen Bergwandern/
Bergsteigen und Trittsicherheit in schrofigem, verblockten Gelände sowie auf Geröll-
feldern und Schnee. Kondition für Touren bis zu 1400 Hm und Gehzeiten mit 8 Std.  
Teilnehmerbeitrag 120,- Euro zzgl. 22,- Euro Reservierungsgebühr für die Hütten.  
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Übernachtung, Verpflegung, Bus und Seilbahngebühren sind vor Ort zu bezahlen. 
Mindestens 6, max. 10 Teilnehmer. Anreise mit Fahrgemeinschaften. Vorbesprechung 
19.06.23 um 19:00 Uhr in der Geschäftsstelle. Anmeldeschluss 15.06.23. 

Führung: Christian Reinhardt (c.reinhardt@outlook.com) und  
Marius Herr (marius-herr@outlook.de)

00-194 2-Tages Wanderung vom Spitzingsee nach Bayrischzell
Unsere Wanderung vom 22.07. bis 23.07.23 führt uns am Samstag ca. 800 Hm 

vom Spitzingsattel am wunderschönen Spitzingsee zum Rotwandhaus, welches wir 
inklusive Pausen nach ca. 4,5 h erreichen und dort auch die Nacht verbringen wer-
den. Als Highlight erklimmen wir kurz vor Ende der Tagestour noch den Gipfel der 
Rotwand, wo wir den grandiosen Ausblick auf die österreichische Bergwelt genießen 
können. Von hier aus sind es nur noch ca. 100 Hm Abstieg zum Rotwandhaus, wo wir 
den Abend bei hoffentlich herrlicher Aussicht auf den Großvenediger und einem ge-
mütlichen Hüttenabend ausklingen lassen können. Am Sonntag machen wir uns nach 
dem Frühstück auf den rund 1000 Hm und 11 km langen Abstieg nach Bayrischzell, 
für den wir ca. 4,5 h inklusive Pausen benötigen werden. Tourdaten: Länge ca. 18 km,  
ca. 800 Hm Aufstieg und 1000 Hm Abstieg, Dauer ca. 7 h reine Wanderzeit. 

Die Anreise erfolgt umweltfreundlich mit dem Zug (Bayernticket). Treffpunkt: 
Bahnhofvorplatz in Bamberg. Geplante Abfahrt Zug ca. 07:00 Uhr, Ankunft Spitzing-
sattel gegen 11:15 Uhr. Rückreise am Sonntag von Bayrischzell mit dem Zug gegen 
14:00  Uhr, Ankunft in Bamberg ist gegen 19:00 Uhr geplant. Mindestens 4, max. 8 
Teilnehmer. Teilnehmerbeitrag 40,- Euro zzgl. 20,- Euro Reservierungsgebühr für die 
Hütte. Die Übernachtungs-, Bahn-, Verpflegungs- und sonstigen Kosten sind vor Ort zu 
bezahlen. Zu einer Vorbesprechung ca. 4 Wochen vor Tourbeginn werden die Teilneh-
mer per E-Mail eingeladen. Anmeldeschluss 22.06.23. 

Führung: Stefan Meißel, Tel. 0151/61205798, smeissel@t-online.de

00-195 Karwendel – Zwischen Wandern und Bergsteigen  
(mit Besteigung Birkkarspitze 2749 m)

Am verlängerten Wochenende vom Donnerstag 27.07. bis Sonntag 30.07.23  
(2 Urlaubstage notwendig) begeben wir uns ins Karwendel auf die Spuren des Alpen-
pioniers und Erstbesteigers der Birkkarspitze, Hermann von Barth. Nach dem Aufstieg 
durch das Johannestal zum Karwendelhaus am ersten Tag, besteigen wir tags darauf 
die Birkkarspitze – mit 2749 m der höchste Gipfel des Karwendels. Bei stabilem Wetter 
gehen wir über den anspruchsvollen Brendelsteig und die schroffen Ödkarspitzen. Am 
3. Tag wandern wir gemütlich, über den kleinen Ahornboden, zu unserem nächsten 
Etappenziel: die Falkenhütte am Fuße der berühmten Laliderer Nordwände. Hier kann 
nach Lust und Laune noch der Steinfalk (2347 m) bestiegen werden. Am letzten Tag ist 
unser Ziel die Eng im großen Ahornboden mit ihren uralten Bergahornbeständen. Von 
dort geht es mit dem Bergsteigerbus zurück zum Parkplatz unseres Ausgangspunktes. 
Auch die letzte Etappe kann mit einer Gipfeloption aufs Gamsjoch gewürzt werden. 

Voraussetzungen: Absolute Trittsicherheit und Schwindelfreiheit auch im ausge-

setzten Gratgelände. Beherrschen elementarer Klettertechnik im I. bis II. Schwierig-
keitsgrad UIAA, sowie versicherter Stellen im Auf- und Abstieg. Kondition für Touren 
mit bis zu 1300 Hm Höhenunterschied. Teilnehmerbeitrag 120,- Euro zzgl. 20,- Euro 
Reservierungsgebühr für die Hütten. Übernachtung, Verpflegung, Park- und Bus-
kosten sind vor Ort zu bezahlen. Mindestens 6, maximal 12 Teilnehmer. Anreise in 
Fahrgemeinschaften. Vorbesprechung 13.07.23 um 19:00 Uhr in der Geschäftsstelle.  
Anmeldeschluss 10.07.2023.

 Führung: Christian Reinhardt (c.reinhardt@outlook.com) 
  und Marius Herr (marius-herr@outlook.de)

00-198 Alpine 3-Tagestour: Besteigung Zugspitze über Reintal 
und Gatterl 

Achtung Urlaubstag notwendig! Treffpunkt für die Zugspitztour vom 19.08. bis 
21.08.23 ist am 19.08.23 im Bahnhofsgebäude Bamberg (neben dem Blumenge-
schäft) um 5:25 Uhr. Zugfahrt mit Bayernticket und 2 Umstiegen. Zugankunft laut Plan 
um 10:24 Uhr in Garmisch (703 m). 
1. Tag: Auf Fahrstraßen und Steigen erst flach durch das Ortsgebiet von Garmisch und 
durch die sehenswerte Partnachklamm. Via Bockhütte zur Reintalangerhütte (1370 m). 
Übernachtung. 
2. Tag: Am frühen Morgen (Abmarsch 5:30 Uhr) stets auf Steigen über den Oberen 
Anger zur Knorrhütte (2051 m, Frühstück). Im Anschluss mit leichtem Tagesrucksack 
über das Zugspitzplatt zur Sonn-Alpin und via Schotterberg (ca. 80-100 Hm etwas 
mühsamer) und seilversichertem Südwestgrat zum Gipfelplateau und schließlich zum 
Gipfelkreuz – Deutschlands höchstem Punkt (2962 m)! Abstieg wie Aufstieg zurück zur 
Knorrhütte (2051 m). Übernachtung. 
3. Tag: Überwiegend auf Steigen via Plattsteig, Gatterl (2024 m), Feldernjöchl (2045 m), 
Hochfeldernalm (1732 m), Pestkapelle (1617 m), Ehrwalder Alm (1502 m) und Talsta- 
tion Almbahn (1100 m) durch Ehrwald zum Ehrwalder Bahnhof (974 m). 

Heimreise per Bahn. Achtung: Alpine Bergwanderung – nur für konditionsstarke 
Bergwanderer mit Erfahrung im seilversicherten, ausgesetzten Gelände! Gute Kondi-
tion, Trittsicherheit und Schwindelfreiheit unabdingbar! Gehzeiten von 8 h und bis 
zu 1700 Hm pro Tag in teilweise alpinem Gelände. Mindestens 6, max. 12 Teilnehmer. 
Teilnehmerbeitrag 75,- Euro zzgl. 40,- Euro Reservierungsgebühr für die Hütten. 

Weitere Kosten für Übernachtung, Verpflegung, Fahrtkosten und Eintritt Partnach-
klamm müssen vor Ort beglichen werden. Weitere Details zum Ablauf der Tour erfol-
gen ca. 10 bis 14 Tage vor Durchführung per Mail. Anmeldeschluss: 20.07.2023. 

Führung: Christian Weiß-Meyer (cmweissmail@web.de) und Uli Doktorowski

Anmeldungen sind nur über das Online-Buchungssystem möglich!
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00-213 Gipfelreiche Herbstwanderung „Benediktenwandüber-
schreitung“ (Bayerische Voralpen)

Treffpunkt für die 2-Tagestour vom 02.09. bis 03.09.23 ist am 02.09.23 im Bahn-
hofsgebäude Bamberg (neben dem Blumengeschäft) um 5:25 Uhr. Zugfahrt mit Bay-
ernticket und 2 Umstiegen. Zugankunft laut Plan um 10:11 Uhr in Lenggries (679 m). 
1. Tag: Überwiegend auf Steigen via Gilgenhöfe, Reiseralm (920 m) zur Garlandalm 
(1300 m) und weiter über die Gipfel Brauneck (1555 m), Schrödelstein (1548 m),  
Stangeneck (1646 m), Vorderer Kirchstein (1670 m) und den höchsten Punkt der  
Achselköpfe (1710 m) hinab zum Rotohrsattel (1670 m) sowie unterhalb der Benedik-
tenwand (nordseitig) vorbei zur Tutzinger Hütte (1325 m). Übernachtung. 
2. Tag: Mit leichtem Rucksack auf einem Steig zum Gipfelkreuz der Benediktenwand 
(1800 m) und auf selbem Weg retour zur Tutzinger Hütte. Von dort überwiegend auf 
Steigen absteigend via Gurnmoos, Lainbachtal und Benediktbeuern in den Ortsteil 
Bichl zum dortigen Bahnhof Benediktbeuern (623 m). 

Heimreise per Bahn. Mindestvoraussetzungen: Trittsicherheit und Schwindelfrei-
heit erforderlich! Gehzeiten von 7 h und 1300 – 1400 Hm pro Tag in teilweise steilen 
Gelände. Mindestens 5, max. 9 Teilnehmer. Teilnehmerbeitrag 30,- Euro zzgl. 20,- Euro  
Reservierungsgebühr für die Hütten. Weitere Kosten für Übernachtung, Verpflegung 
und Fahrtkosten müssen vor Ort beglichen werden. Weitere Details zum Ablauf 
der Tour erfolgen ca. 10 bis 14 Tage vor Durchführung per Mail. Anmeldeschluss: 
03.08.2023.  Führung: Christian Weiß-Meyer, cmweissmail@web.de

00-210 Gipfelreiche Herbstwanderung „Wendelsteinüberschrei-
tung“ (Bayerische Voralpen)

Treffpunkt für die 2-Tagestour vom 23.09. bis 24.09.23 ist am 23.09.23 im  
Bahnhofsgebäude Bamberg (neben dem Blumengeschäft) um 5:50 Uhr. Zugfahrt mit 
Bayernticket und 3 Umstiegen. Zugankunft laut Plan um 10:41 Uhr in Brannenburg 
(473 m) im bayerischen Inntal. 
1. Tag: Überwiegend auf Steigen erst flach durch Brannenburg, dann über die Aus-
sichtsgipfel Mitterberg (1214 m), Rampoldplatte (1422 m) und Hochsalwand (1625 m) 
zur Reindleralm (1429 m), schließlich zur Mitteralm (1200 m). Übernachtung. 
2. Tag: Auf Steigen über die Gipfel Lacherspitz (1724 m), Kesselwand (1721 m) und Soin 
(1754 m) zur Zeller Scharte (1611 m) und auf dem Panoramaweg zum „bayerischen 
Berg“ Wendelstein (1838 m). Abstieg via Wendelsteinhaus (1724 m), Wendelsteinal-
men, Sieglalm (1334 m) und Hochkreut zum Leitzachtaler Bahnhof Osterhofen (792 m). 

Heimreise per Bahn. Mindestvoraussetzungen: Trittsicherheit und Schwin-
delfreiheit erforderlich! Gehzeiten von 7 h und 1200 – 1300 Hm pro Tag in teil-
weise steilen Gelände. Mindestens 5, max. 10 Teilnehmer. Teilnehmerbeitrag 
30,- Euro zzgl. 15,- Euro Reservierungsgebühr für die Hütten. Weitere Kosten für Über-
nachtung, Verpflegung und Fahrtkosten müssen vor Ort beglichen werden. Weitere 
Details zum Ablauf der Tour erfolgen ca. 10 bis 14 Tage vor Durchführung per Mail.  
Anmeldeschluss: 24.08.23. Führung: Christian Weiß-Meyer, cmweissmail@web.de

00-202 Bergsommer 2023 – Abschluss beim Törggelen in Südtirol
Zwischen den Dolomiten im Osten und den Sarntaler Bergen im Westen wollen wir 

vom 23.09. bis 30.09.23 bei Klaudia und Sepp in Barbian, Südtirol, den Bergsommer 
abschließen. Täglich sind wir bis zu 8 Stunden unterwegs, die Einkehr in eine Berghütte 
oder einen Gasthof ist, je nach Wetter, eingebettet in eine Exkursion oder in eine Berg-
tour, die auch Schwindelfreiheit, klassische Bergausrüstung und Kondition für bis zu 
1000 Hm im Aufstieg abverlangt. Dabei steht aber immer weniger die sportliche, mehr 
die beschauliche Seite im Vordergrund. Wer Zeit und Lust hat, in der farbenreichen 
Landschaft Südtirols Anstrengung und Entspannung beim Törggelen zu genießen, 
kann sich bis zum 28.06.23 zur Teilnahme anmelden. Mindestens 6, max. 12 Teil-
nehmer. Teilnehmerbeitrag 99,- Euro zzgl. Kosten für Halbpension im Doppelzimmer 
434,- Euro. Es gibt nur wenige Einzelzimmer. Der Aufpreis von 10,- Euro pro Tag wird vor 
Ort bezahlt. Achtung: kein vegetarisches Essen. 

Führung: Franz Schmitt, Tel.: 0951/29523

Vorankündigung
00-214 Drei-Tages-Wochenendwanderung 
 „Vom Inntal ins Priental“ (Chiemgauer Alpen)  

Spätherbstliche 3-Tageswanderung vom 28.10. bis 30.10.23 von Oberaudorf nach 
Aschau im Chiemgau mit Gehzeiten bis zu 7 h, bis 1250 Hm und 16 km pro Tag. Über-
nachtungen auf den DAV-Hütten Spitzsteinhaus (Tiroler Grenze) und Hochrieshütte 
(Bayern). Trittsicherheit und Schwindelfreiheit erforderlich. An- und Rückreise per Bahn 
mit 2-3 Umstiegen. Die genaue Tourenausschreibung erfolgt im Seil 3/2023 (Ende  
Juni). Mindestens 7, max. 14 Teilnehmer. Teilnehmerbeitrag 70,- Euro zzgl. 40,-  Euro  
Reservierungsgebühr für die Hütten. Weitere Kosten für Übernachtung, Verpflegung 
und Fahrtkosten müssen vor Ort beglichen werden. Anmeldeschluss: 28.09.23. 

Führung: Christian Weiß-Meyer (cmweissmail@web.de) und Uli Doktorowski
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MOUNTAINBIKE

07-58 Mehrtägige MTB-Tour in Graubünden
Ziel für die diesjährige Alpentour vom  
07. - 10.07.23 ist die Schweiz, genau-
er gesagt der Kanton Graubünden. Die 
Mehrtagestour führt uns durch die ho-
hen Berge von Graubünden. Geplant ist 
die Übernachtung auf Alpenvereinshüt-
ten. Somit muss ganz im Trans-Alp Style 
die persönliche Ausrüstung im eigenen 
Rucksack mitgenommen werden. Wir 
werden die meisten Aufstiege selbst hoch 
pedalieren, ggf. können wir auch den 
Post-Bus oder die Schweizer Bahn zur 
Unterstützung nehmen. Es sollten eigen-
ständig bis zu 1500 Hm pro Tag bewältigt 
werden können. Für die Trailabfahrten 
ist ein Können der MTB Schwierigkeits-
skala S2 notwendig. Die Anreise erfolgt 
privat am Freitagmorgen, so dass wir am 
Nachmittag noch zu unserer ersten Hütte  
kommen. Am Montag ist dann geplant zur 
Mittagszeit zurück am Ausgangspunkt zu 
sein. Kostenbeitrag 120,- Euro, zusätzlich 
sind pro Hüttenübernachtung (3x) noch 
ca. 70 Euro mit einzuplanen sowie Kosten 
für Post-Bus oder Bahn. Anmeldung bis 
20.05.23 möglich. Mindestteilnehmer-
zahl 4, max. 6 Personen.
 Leitung: Carina Nastvogel

Für weitere Veranstaltungen unserer Mountainbiker sind noch vereinzelt  
Restplätze frei. Bitte beachten Sie hier unsere Übersicht unter 

https://alpenverein-bamberg.de/veranstaltungen/

Tel. 095 49-92 240
info@kachelmann.cc

www.kachelmann.cc

Bamberger Straße 2
96194 Walsdorf
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Anmeldungen sind nur über das Online-Buchungssystem möglich!
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Aktuelle Gruppenstunden der Jugend:
Montag 17:00 - 18:00:  6- 10 Jahre  
  Leitung: Nicole und Nadine

Montag 18:00 - 19:00  9-12 Jahre
  Leitung: Hannah und Leo

Montag 19:00 - 20:30  14-16 Jahre
  Leitung: Micha

Dienstag nachmittags  Waschbären.
  Leitung: Kaja und Sara

Mittwoch 16:00 - 17:00  7-11 Jahre 
  Leitung: Shari und Laurenz

Mittwoch 17:00 - 19:00 Leistungsgruppe
  Leitung: Luzia, Lorenz und Jonas

Freitag 14:30 - 15:30 10-14 Jahre
  Leitung: Tim und Jonas

Freitag 16:00 - 17:00 10-14 Jahre  
  Leitung: Leo und Hannah

Dienstag und Donnerstag:  JUMA
  Leitung: Sara und Mike

J ug e n d

Aktuell sind alle Gruppen voll und wir haben eine  
sehr lange Warteliste. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:  

jugendgruppe@alpenverein-bamberg.de

Jugend hielt ihre jährliche Vollversammlung
Die Jugend des DAV Bamberg traf sich am 27.03.23 zu ihrer jährlichen Jugendvoll-

versammlung in der Geschäftsstelle. Eingeladen hatte das Jugendreferat.
Neben einigen Formalien wurde die Versammlung bei Pizza, Limo und Bier auch 

zum Austausch genutzt. Im Mittelpunkt stand jedoch die Verabschiedung von Luzia  
als Jugendreferentin, die das Amt bisher zusammen mit Lorenz als Doppelspitze  
innehatte, und die mögliche Nachfolge. An dieser Stelle noch einmal vielen Dank,  
Luzia, für deine tolle ehrenamtliche Arbeit in all den Jahren! Mangels Kandidaten wird 
das Jugendreferat vorerst von Lorenz alleine geführt.

Außerdem wurde über die vielen Jugendgruppen gesprochen und ein Ausblick 
auf die kommenden Ausfahrten in diesem Jahr gegeben. Wir freuen uns, dass es nach 
wie vor so viele Ehrenamtliche in der Jugend und für die Jugend gibt, die nicht nur die 
wöchentlichen Gruppen, sondern auch die Ausfahrten organisieren. Lorenz Mrohs

Höhlentour für Kids von 7 bis 12 Jahren
Wir erkunden die Oswald-, Witzen-, Wunders- und Doktorshöhle bei Muggendorf. Treff-

punkt ist am Samstag 20.05.23 um 9:00 Uhr am Stadionparkplatz in Bamberg, Rückkehr 
geplant gegen 16:00 Uhr, gemeinsame Fahrt im Vereinsbus. Teilnehmerzahl: mind. 4, max. 
7. Wir wandern zu den unerschlossenen Höhlen am Muggendorfer Berg in der Fränkischen 
Schweiz, die jeweils einen kleinen Fußmarsch voneinander entfernt liegen. Gemeinsam 
erkunden wir die Hohlräume, in denen man als Ortsunkundiger leicht die Orientierung 
verlieren kann. Stockdunkel ist es natürlich auch (wenn einem das Licht ausgeht). Um die  
hinteren Gänge zu erreichen, werden wir auf allen Vieren krabbeln sowie Felsstufen hoch- 
und runterkraxeln. In den Höhlen hat's sommers wie winters fast gleichbleibend ca. 8-10 Grad 
Lufttemperatur (entsprechende Kleidung ist wichtig). Falls Euch das alles nicht abschreckt, 
freuen wir uns über eure Anmeldung bis spätestens 06.05.23. Teilnehmergebühr 15,- Euro.
 Tourenleitung: Höhlenfreunde des DAV Bamberg

Kontakt: Maria Winter, Tel: 0176/60826321

Höhlentour für Jugendliche von 13 bis 17 Jahren
Am Samstag, den 17.06.23 planen wir eine Befahrung der Schönsteinhöhle. Treffpunkt 

ist um 9:00 Uhr am Stadion in Bamberg, Rückkehr geplant um 16:00 Uhr, gemeinsame Fahrt 
mit dem Vereinsbus. Teilnehmerzahl: Mindestens 4, maximal 7. Die Schönsteinhöhle liegt bei 
Oberfellendorf in der Nähe von Streitberg in der Fränkischen Schweiz und ist eine touristisch 
nicht erschlossene Höhle. Sie besteht überwiegend aus labyrinthischen schmalen Klüften, 
in denen man als Ortsunkundiger leicht die Orientierung verlieren kann. Stockdunkel ist es 
natürlich auch (wenn einem das Licht ausgeht). Ab und zu muss man durch Engstellen auf 
dem Bauch robben – das kann für manche Leute richtig beklemmend wirken. Wir müssen 
auch mal feuchte, mit Tropfstein überzogene, rutschige Felsstufen von 2-3 m hinauf- oder 
hinunterklettern. In den vom Eingang entfernten Räumen findet man schöne Tropfsteine. 
Und Stille (bis auf das Fallen der Tropfen). Und – wie eigentlich überall in fränkischen Höhlen 
– Lehm und Wasserpfützen, und von allem reichlich. Außerdem hat's in der Höhle sommers 
wie winters fast gleichbleibend ca. 8-10° Lufttemperatur (es wird einem also schnell kalt, 
wenn man sich nicht bewegt). Falls Euch das alles nicht abschreckt, freuen wir uns über eure 
Anmeldung bis spätestens 03.06.23. Teilnehmergebühr 15,- Euro.

Tourenleitung: Höhlenfreunde des DAV Bamberg
Kontakt: Maria Winter, Tel: 0176/60826321

Was braucht ihr für die Höhlenbefahrung? Helm (ideal Kletterhelm, alternativ Bauhelm 
mit Kinnriemen oder ein alter Fahrradhelm, der Schrammen abkriegen darf ). Eine Lampe mit 
neuen Batterien in Alkaline-Qualität bzw. frisch aufgeladenem Akku (optimal Stirnlampe am 
Helm; auch Taschenlampe mit Schnur als Handschlaufe). Klamotten, die Flecken abkriegen 
und kaputt gehen dürfen (Ideal: Arbeitsoverall, alte Regenkleidung; auch: alte Hose und 
Sweatshirt oder Fleece). Bitte beachten: Lehmflecken lassen sich häufig nicht mehr rauswa-
schen! Warmes zum drunter ziehen (ideal ist ein altes Langarmshirt und lange Unterhose). 
Gut sitzende, rutschfeste Schuhe (Gummistiefel, Wander- oder alte Turnschuhe, mit denen 
kann man aber nasse Füße bekommen). Angenehm sind Arbeitshandschuhe oder Gummi-
handschuhe für Gartenarbeit /Spülen /Putzen (wir krabbeln durch Dreck!) und Knieschoner. 
Wichtig außerdem mitzunehmen: Komplette Kleidungsgarnitur zum Wechseln nach dem 
Höhlenbesuch, inkl. Unterwäsche und Schuhe (z.B. leichte Sandalen) und große Plastiktüte(n) 
für die schmutzigen Sachen. Verpflegung und Getränk.
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Mountainbiken mit Bodenproben 
Nach der tollen Ausfahrt in 2021 waren wir drei Mädels (Lara, Svea und Hanna) 

gespannt, was für eine Tour uns Manuel für dieses Jahr ausgearbeitet hat. So standen 
wir beim Fuchsparkstadion bei herrlichem Frühlingswetter, mit viel Vorfreude und  

einem breiten Grinsen im Gesicht am Start. Bevor es 
aber los ging, stand der obligatorische Technik-

check unserer MTBs an. 
Danach ging es los durch den 

Hauptsmoorwald über Waldwege, Sin-
gletrails und schmale Stege Richtung 

Litzendorf. Beim Steg gab es gleich 
die erste Bauchladung. Jedoch 
schüttelt man sich nach einem sol-
chen Malheur einmal durch und 
schon geht es weiter. Beim Litzen-

dorfer-Pumptrack angekommen, 
absolvierten wir auf der welligen 

und kurvenreichen Strecke ein inten-
sives Techniktraining und gewannen 

so ein besseres Gefühl für unsere Fahrrä-
der. Der Pumptrack ist Spitzenklasse und 

wir können ihn nur jedem empfehlen. 
Nach einer kurzen Pau- 

se ging es sehr abwechslungsreich über Wiesen, Felder 
und durch Wälder hindurch. Kurz vor Schloß Seehof war 
durch den Regen vom Vortag die Strecke sehr aufge-
weicht und so blieb eine weitere Bodenprobe nicht aus. 
Wer dabei einen Überschlag von einer Schanze gemacht 
hat und wer über wen aus Versehen gefahren ist, bleibt 
unser Geheimnis. Jedoch besteht Manuel auf dem  
Hinweis, dass er nicht zu den Bruchpiloten der heutigen 
Tour zählt. 

Nach einer Pause beim Schloß Seehof ging es  
zurück zum Fuchsparkstadion, wo wir ein weiteres  
Techniktraining absolvierten. Mit den richtigen Tipps 
von Manuel ging es die dortigen Treppen immer wieder 
rauf und runter, bis sich die Luft aus Hannas Hinterrad 
verabschiedete. Beim abschließenden Gruppenfoto  
waren wir uns alle einig, dass es wieder riesigen Spaß 
gemacht hat und wir im kommenden Jahr wieder dabei 
sind.  Hanna Foeth

Fa m i l i e n

Familien

  B e r i c h t e

01-08 Rundwandung zum großen Kordigast
Wir starten am 07.05.23 in Weismain vom Parkplatz Kastenhof an der Umwelt-

station. Hier können nochmal die öffentlichen Toiletten benutzt werden. Raus aus  
Weismain und auf dem Lehrpfad Schlauwienix gibt’s für die Kinder viel zu lernen, be-
vor wir den großen Kordigast erklimmen und eine tolle Aussicht genießen können. Hier 
bietet es sich an, eine kleine Stärkung zu sich zu nehmen. Auf geht’s weiter zum Kelten-
spielplatz Spielwienix wo sich jede Altersgruppe so richtig austoben kann. Wer möch-
te kann auf dem Rückweg noch eine tolle Einkehr im Erlebnishof Gasthof Steinerne  
Hochzeit mit seinen Tieren im Biergarten genießen. So nehmen wir diese Eindrücke 
und hoffentlich gute Laune mit, um das letzte Drittel zu meistern. Strecke ca. 8  km. 
Bitte festes Schuhwerk! Vorabinformation per Mail. Mindestens 2, höchstens 5 Fami- 
lien. Teilnahmegebühr 10,- Euro /Familie. Anmeldung bis 30.04.2023. 

Führung: Harald Winkler, winkler86@t-online.de, Tel. 016090750443

03-196 Familienschnupperklettern am Fels
Dieser Kurs richtet sich an Familien mit ihren Kindern, die gerne einmal in der Frän-

kischen am Felsen das Sportklettern üben möchten. Wir treffen uns um 10:30 Uhr am 
Stadion und fahren dann zusammen an einen Felsen in der Fränkischen (bei schlech-
tem Wetter, auf Wunsch, in die Kletterhalle nach Erlangen oder Schweinfurt). Auf dem 
Programm stehen spielerisches Aufwärmen, Übungen im Umgang mit der Sicherheits-
ausrüstung wie Hüftgurt anlegen und einbinden des Anseilknotens, Top-Rope Klettern. 
Optional: Umgang und Übungen mit Sicherungsgerät. Voraussetzungen für den Kurs gibt 
es keine, außer Spaß an der Bewegung im Freien und Lust einen Tag draußen am Felsen 
zu verbringen. Mitzubringen sind: Klettergurt und Kletterhelm (können ausgeliehen wer-
den, bitte rechtzeitig bei Oli Bescheid geben), Kletterschuhe, Turnschuhe oder Trekking- 
schuhe; Bekleidung entsprechend der Wettervorhersage, Sonnenschutz, Trinken und Es-
sen. Treffpunkt ist am Stadionparkplatz in Bamberg am 25.06.23 um 10:30 Uhr, vsl. Ende 
ist gegen 17:30 Uhr, Gerne können wir auch nach dem Klettern einkehren, um die Kohlen-
hydratspeicher aufzufüllen. Anmeldeschluss ist der 01.06.23. Min. 2 bis max. 4 Familien. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 40,- Euro pro Familie (optional zusätzlich Eintritt in die  
Halle). Leitung: Oliver Rölling (Mobil: 0170/9214176, oliver.roelling@gmail.com),

Dirk Runte (Mobil: 0176 / 84877896, dirk.runte@alice.de) 
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Bouldercup im Boulderschuppen 
Am 11.02.23 fand endlich nach langer (Corona)-Pause wieder ein kleiner Boulder-

wettkampf in Gaustadt statt. Mit 9 Teilnehmern in 3 Altersklassen war für jeden etwas 
dabei. Bei der kleinen Gruppengröße hatten wir genügend Zeit auf jeden Einzelnen 
einzugehen. Gerade die Jüngeren (5-10 Jahre) konnten einen ersten „Schnupperein-
blick“ in das Wettkampfklettern bekommen und haben sich sichtlich über ihre Erfolge 
und Preise gefreut. Ludwig Stier (10) gewann in der mittleren Altersgruppe, dicht  
gefolgt von der erst 8jährigen Penelope Leder. Beide sehr talentiert und ehrgeizig.  
Trotzdem haben sie mit viel Freude alle anderen angefeuert.

Xaver Prell hatte mit Abstand die höchste Gesamtpunktzahl in der Gruppe der 13 
bis 14jährigen und freute sich verdientermaßen über seinen Gutschein von Rolands  
Alpin Laden. Lorenz Triebswetter, der zum ersten Mal den Boulderschuppen kennen-
lernte, durchstieg bis auf die letzten beiden „Finalboulder“ alles fehlerfrei. Edward Leder, 
ein mutiger 5jähriger, lernte, dass man im Wettkampf nicht alle Griffe, die es gibt, neh-
men darf. Stolz nahm er seine Urkunde für den 1. Platz in seiner Altersgruppe entgegen.

Vielen Dank an Rolands Alpin Laden für die großzügigen Sachpreise und Gutschei-
ne! Bis zum nächsten Jahr – dann mit hoffentlich mehr Teilnehmern.  Laura und Reni 

Start in die Boulder-Wettkampfsaison
Die Boulder-Leistungsgruppe ist erfolgreich in die diesjährige Wettkampfsaison 

gestartet. Bestens vom Trainer-Team Jonas, Lorenz und Luzia vorbereitet, zeigten  
Alma  (9), Johanna (10) und Sophia (11) bei der Smove Kids Boulder Challenge in  
Kempten ihr Können.

Innerhalb von drei Stunden galt es, so viele anspruchsvolle Boulder wie möglich 
aus insgesamt 60 Routen zu bewältigen. Dabei gab Coach Luzia den drei Wettkampf-
Neulingen wertvolle Tipps zu Taktik und Technik.

Die Konkurrenz war stark, insgesamt 133 Mädchen und Jungen aus ganz Bayern 
waren am Start. Auch wenn es am Ende nicht für die eigene Finalteilnahme reichte, 
ließen es sich die Mädels nicht nehmen, ihre Mitstreiterinnen anzufeuern. Am Ende 
eines langen Tages waren sich die drei einig: Der erste Wettkampf war sehr lehrreich 
– und voll motiviert geht es zur nächsten Challenge! Text + Foto: Eva-Maria Sahm

  B e r i c h t eB e r i c h t e
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Kinderskikurse 2023
Die warmen Temperaturen zu Beginn des Jahres machten zunächst wenig Hoff-

nung darauf, dass die Kinderskikurse stattfinden können. Der Deutsche Wetterdienst 
verweist in einer Presseaussendung darauf, dass es im Januar so warm war wie sonst 
durchschnittlich im März. No snow, no show, diese Weisheit von Felix Neureuther hat 
sich am ersten Wochenende noch bewahrheitet, an dem kein Kurs möglich war.

Der Wetterbericht wurde immer wieder überprüft, die Prognosen deuteten zuneh-
mend auf Winter hin, es wurde mit den für die Pisten zuständigen Leuten telefoniert und 
so haben wir uns sehr gefreut, dass die Kinderskikurse ab dem zweiten Wochenende 
stattfinden konnten.

Die Anreise fand traditionell wieder im Reisebus statt, der Skitag begann also bereits 
am P&R-Parkplatz an der Kronacher Straße und führte uns nach Thüringen. In der Skiarena 
Silbersattel fanden wir beste und abwechslungsreiche Bedingungen vor. Ein anderer  
fränkischer Verein hat nicht nur den gleich guten Geschmack bei Skianzügen, sondern 
auch dieselbe Präferenz, was Skigebiete angeht. So wurde es beim Lift und beim gemein-
samen Mittagessen schon mal eng; weil aber keine Abstandsregeln mehr gelten und wir 
uns mögen, war das kein Problem. 

Beim Skifahren wurden alle Aspekte des Sports trainiert. Neben den neuen Gesich-
tern waren viele Stammgäste dabei, bei denen an den Kursen aus dem letzten Jahr  
angeknüpft werden konnte. Vereinzelt wurden auch völlig neue Sachen ausprobiert, zum 
Beispiel wurden zwei Bretter gegen ein einziges getauscht. 

Im Skikurs waren alle Könnens-Stufen vertreten, demzufolge war auch die ganze  
Palette an Übungen zu sehen. Vom Schlepplift aus kann man die gesamte Piste über- 
blicken, und so konnten sich die ÜL auch gegenseitig inspirieren. An dieser Stelle ein  
Dankeschön an alle Skilehrerinnen und Skilehrer. Ein Dankeschön auch an Eva Schwieger 
und Stefan Barthelmes für die Organisation. Zum ersten Mal gab es eine Online-Anmel-
dung und keine lange Schlange vor der Geschäftsstelle – wir werden versuchen, die damit 
verbundenen Nachteile zu minimieren. 

Unterm Strich waren es zwei großartige Kurswochenenden, die auf jeden Fall Lust auf 
die gerade erst beginnende Skisaison gemacht haben. Wir hoffen, dass wir einen Teil dazu 
beitragen konnten, dass der Wintersport auf einem oder zwei Brettern Spaß macht. 
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Nachhinein Spaß und es war ein gelungener Abend. Nach einer kurzen Spielerunde 
sind wir müde, aber glücklich ins Bett gefallen.

Am nächsten Morgen starteten wir wieder mit einem Frühstück in den Tag, stan-
den wieder um 9 Uhr am Lift und wärmten uns wieder auf. Nur zwei Dinge änderten 
sich, zum einen tauschten die Gruppenleiter und zum anderen veränderte sich das 
Wetter. Wir mussten uns von der Sonne verabschieden und uns mit den immer dichter 
werdenden Wolken anfreunden. Aber das änderte nichts an unserer Motivation.

Die „Kurvengruppe“ von gestern, startete außergewöhnlich in den Tag, wir wur-
den an eine neue Technik herangeführt, nämlich der Neuroathletik. Dies half uns dabei 
noch schneller und sicherer die Pisten hinunter zu fahren. Was wir auch direkt mit ein 
paar Schussabfahrten testeten. Ansonsten führen wir mit offenen Skischuhen oder 
auch mal nur mit einem Ski die Pisten (mehr oder weniger) sicher herunter. Die andere 
Gruppe wechselte kurzzeitig die Sportart, sie fuhren nämlich statt Ski Kajak und  
standen dadurch sicherer auf ihren Außenskiern.

Nach unserer Mittagspause meinte es Frau Holle gut mit uns und es fing an zu 
schneien, was, wenn man sich hier mal umschaut, auf jeden Fall nichts schadet. Dies 
hielt uns natürlich nicht davon ab weiter Ski zu fahren. Um trotz der schlechten  
Sichtverhältnisse etwas zu sehen, fuhr die eine Gruppe mit Kurvenlichtern an ihren 
Knien und „leuchtete“ sich so die Innenseite der Kurve aus. 

Zum krönenden Abschluss fuhr die ganze Gruppe noch eine gemeinsame Abfahrt 
und wir hatten noch einmal richtig fun im Funpark. Damit endete unser viel zu kurzes, 
aber sehr schönes und lehrreiches Wochenende in Kühtai auch schon.

Mittlerweile sitzen wir im neuen Vereinsbus auf dem Weg nach Bamberg. Wir  
bedanken uns bei unseren Skilehrern Martin und Stefan für das tolle Wochenende  
und freuen uns schon auf nächstes Jahr!

Hanna, Marie, Paul, Basti, Jonathan, Helen, Nadine, Nina, Katharina und Julius 

Jugendskikurs in Kühtai
Spaß, Sonne, Sch(n)ee war das Motto von unserem Jugendskikurs II, der vom 

06.01. bis zum 08.01.23 in Kühtai stattgefunden hat. Am Freitag sind wir fast pünktlich 
um 13 Uhr vom Stadionparkplatz losgefahren und nach 4,5 Stunden auch endlich in 
der Dortmunder Hütte angekommen. Nach einem leckeren und ausgiebigen drei  
Gänge Menü ließen wir den Abend mit einigen Runden „Werwolf“ ausklingen, gingen 
aber trotzdem recht früh schlafen, da wir fit für den anstehenden Skitag sein wollten. 
Am nächsten Morgen klingelten um 7:30 Uhr die Wecker und wir stärkten uns mit  
einem Frühstück, so dass wir bereits zum Liftstart um 9 Uhr top motiviert und bei  
strahlendem Sonnenschein unseren ersten Skitag im neuen Jahr starten konnten.

Die 10 Teilnehmer wurden nach der ersten gemeinsamen Fahrt in zwei Gruppen, 
je nach ihrem Können, aufgeteilt. Bei der einen Gruppe lag der Fokus heute auf dem 
richtigen Kurvenfahren, sprich dem frühen Belastungswechsel und der richtigen Posi-
tion auf dem Ski. Hierbei halfen Übungen wie das Kurvenlicht oder das Ausdrücken 
einer imaginären Tube.

Die anderen haben währenddessen gelernt, dass zum Skifahren nicht nur die  
Beine, sondern auch der Oberkörper gehören. Um diesen besser zu stabilisieren und  
zu positionieren, sind sie beispielsweise als Superman oder als Jäger mit ihrem Dackel 
über die Pisten gefahren. Zu dem perfekten Skitag gehörte natürlich ein ausgiebiges 
Mittagessen auf der Sonnenterasse einer Hütte. 

Als wir nach Liftschluss zurück zu unserer Unterkunft kamen, gab es ein leckeres 
Abendessen. Welches wir auch gebrauchen konnten, weil wir noch etwas vorhatten. 
Mehr oder weniger motiviert wollten wir den Tag nämlich mit Rodeln beenden. Womit 
wir eine neue Tradition eingeführt haben. Trotz Startschwierigkeiten hatten alle im 

  B e r i c h t eB e r i c h t e
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Jugendskikurs 1  
– ein Wochenende am Gletscher

Am Freitag, den 25.11.22, ging es um 14:30 Uhr am Stadionparkplatz los. Leider 
hat uns die frühe Abfahrt nichts gebracht und wir standen bei Nürnberg erst einmal 
zwei Stunden in einer Vollsperrung, sodass wir dann erst um kurz nach 22 Uhr in unse-
rer neuen Unterkunft – dem Jugendhotel Notburgahof – in Piesendorf angekommen 
sind. Dank eines Anrufs auf der Fahrt versicherte uns der liebe Wirt aber, dass wir nicht 
mit leeren Mägen ins Bett gehen müssen, und stellte uns noch Nudeln mit zweierlei 
Soße sowie einen Salat zur Verfügung. Über diese Auswahl machten wir uns gleich 
nach der Ankunft her. Danach bezogen wir noch unsere Zimmer, es gab eins für die 
Jungs und eins für die Mädels, und gingen gleich schlafen, um fit für den (zumindest 
für die Meisten) ersten Skitag der Saison 2022/23 zu sein. 

Der nächste Tag begann mit einem reichhaltigen Frühstücksbuffet. Nachdem sich 
alle mit Müsli, Porridge und/oder belegten Semmeln gestärkt hatten, machten wir uns 
um 7:45 Uhr (Skifahren ist nichts für Wochenendlangschläfer) auf den Weg zum Glet-
scher. Dort mussten wir gar nicht mal so lange warten bis wir endlich in der Gondel den 
Berg hinauffahren konnten. 

Oben gab es dann erstmal eine kurze Aufwärmsession im Neuschnee – es wurde 
gedehnt, die Arme gekreist und Hampelmänner gemacht, mit Skischuhen ganz schön 
anstrengend. Da das Wetter an diesem Tag generell eher bedeckt und grau war und es 
zwischendurch sogar nochmal geschneit hat, war der Tag davon geprägt, dass sich alle 
etwas einfuhren und mithilfe ihrer Intuition durch den Schnee glitten. Wir lernten, dass 
der Außenski der Chef am Berg ist und mussten dies insbesondere durch angehobene 
Innenski üben. Zudem dokterten wir an der perfekten Körperposition über dem Ski – 
wer noch Haare am Schienbein hat, verliert!

Mittags gab es dann erstmal eine Pause auf der Hütte. Dort wärmten wir uns auf 
und genossen Kasspatzen, Würstl mit Pommes, Suppen oder Kaiserschmarrn. Dabei 
wurden auch die Pflicht-Pommes an die Skilehrer verteilt. Für diese gab es auch noch 
einen Kaffee zur Stärkung.

Nachmittags lag der Fokus dann auf dem richtigen Timing des Stockeinsatzes  
sowie der Königsdisziplin – dem Kurzschwung. Dabei mussten wir alle Lerninhalte  
des Vormittags in noch kürzerer Zeit (innerhalb einer Pistenraupenspur) umsetzen.

Kurz nach 15 Uhr beendeten wir dann unseren Skitag und fuhren ins Hotel zurück. 
Dort stand dann erstmal Freizeit bis zum Abendessen um 18:00 Uhr an. An diesem 
Abend konnten wir dann endlich das ganze Buffet ausnutzen und ließen es uns schme-
cken. Nach dem Abendessen spielten wir einige Runden ein Kartenspiel und checkten 
dann das Freizeitangebot des Hotels aus. Dort gab es eine Tischtennisplatte zum Rund-
lauf spielen, einen Kicker, sowie eine ganze Sporthalle. Die Skilehrer hatten sich zum 
Skirennlauf schauen oben zurückgezogen. Um 10 Uhr fielen alle müde in ihre Betten.

Am Sonntag erwartete uns ein echter Traumskitag! Es war keine Wolke am Himmel 
und wir konnten aufgrund der perfekt präparierten Pisten auch endlich an unserem 
Carvingschwung arbeiten. Es ist gar nicht mal so leicht, den Ski tatsächlich nur auf  
seiner Kante zu fahren! Zu diesem Zweck fuhren wir Girlanden und führten als Jäger 
Dackel und Gewehr mit uns herum. Den Tag beendeten wir mit mehreren freien  
Abfahrten und machten uns dann gegen 14.30 Uhr auf den Heimweg nach Bamberg.

Danke an Eva und Jonas für den Skikurs
Bughof 1d . 96049 Bamberg 
Fon: 0951 56246 . schreinerei-nein.de

Neu und Sanierung: 
Ind iv iduel le  Wohnlösungen 
Bauelemente
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Arktische Kälte beim Erwachsenenskikurs 
am Kaunertaler Gletscher

Freitag Nachmittag um 16 Uhr ging es mit dem DAV Bus los ins Kaunertal zum 
Skifahren im schwierigen Gelände. Samstags wurden die 10 Teilnehmer in 2 Leistungs-
gruppen, die souverän von den beiden Skilehrern Thomas und Joe geleitet wurden, 
eingeteilt. Oben am Berg angekommen, zeigten sich die schwierigen Wetterverhält- 
nisse, die Sicht war gleich Null. Trotz des Nebels zogen beiden Übungsleiter ihr Lern-
programm durch. Fahren auf einem Bein, Oberkörperspannung, Hoch Tiefentlastung, 
waren nur einige der instruierten Techniken, die die Kursteilnehmer umsetzten. Das 
Gelernte konnten wir bei einer Videoaufzeichnung unter Beweis stellen. Die Analyse 
erfolgte am Abend zwischen Pizzeria und WM Halbfinale. Über die B-Note wollen wir 
lieber nicht sprechen. 

Am Sonntag war Tiefschneefahren angesagt. Bei arktischen Temperaturen von 
minus 22 Grad waren wir mehrlagig gekleidet. Trotzdem kam der Spaß bei bestem 
Powder nicht zu kurz. Todesmutig stürzten wir uns die unberührten Tiefschneehänge 
hinab. Gefrorene Skibrillen, kalte Hände und Füße wurden in der Mittagspause in der 
Hütte wieder aufgetaut. Unsere Bemühungen wurden mit strahlendem Sonnenschein 
am Nachmittag belohnt. Dank unserer beiden Übungsleiter konnte jeder Fortschritte 
erzielen und sich über ein gelungenes Wochenende freuen. Vielen Dank an Thomas 
und Joe.
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Skitouren am Reschenpass   
Eigentlich ist der Reschenpass für die meisten nur eine Durchfahrtstraße in den 

Südtiroler Vinschgau. In den beiden Seitentälern von Langtaufers und Rojen stehen 
aber mindestens 20 Skitouren zur Auswahl. Da sollten doch für eine ganze Touren- 
woche (17. – 25.2.23) genügend Ziele zur Auswahl sein, dachten wir bei der Planung  
im vergangenen Herbst. 

Was wir damals nicht ahnen konnten, war der erschreckend geringe Schneefall im 
Winter und die meist zu hohen Temperaturen. Statt eines Traums in weiß waren die 
Südhänge braun und schneefrei bis etwa 2400 m, am Reschenpass auf 1500 m lag  
sowieso kein Schnee, und die Nordhänge, naja, zwischen großen und kleinen Felsen 
ließen sich schon Linien finden, so ab 1900 m. 

Viel befahrene Routen waren gut eingefahren und pistenartig fest, aber von we-
gen staubender Pulverschnee, da war nichts zu erwarten. Wenig befahrene Hänge 

waren schwierig zu befahren: Bruchharsch, grundlose Löcher um Steine, die wegen  
der geringen Schneehöhe nahe der Oberfläche versteckt waren und ein großes Gefah-
renpotential darstellten. Mangels Schneebrücken waren die Bachbetten oft auch 
schwer zu überwinden. Kein Wunder, dass die Tourenleiter Andreas und Armin recht 
angespannt waren. Aber wenigstens war bei diesen Verhältnissen die Lawinengefahr 
meist nur gering. Und das Wetter war trotz schlechterer Vorhersage meist sonnig und 
die Sicht gut.

Folgende Touren und Gipfel wurden durchgeführt: Grionkopf (2900 m) aus dem 
Rojental; Mitterlochspitze (3170 m) aus dem ehemaligen Skigebiet Maseben im Lang-
tauferer Tal; Falbenairspitze (3200 m) von Melag im Talschluss des Langtauferer Tales; 
Zwölferkogel (2800 m) nahe des Skigebiets Schöneben im Rojental; Planeilscharte 
(3090 m) von Melag aus und Mittereck (2900 m), ein langes Seitental des Lang- 
tauferer Tales über die romantische Ochsenbergalm. Am südseitigen Aufstieg zur  
Sesvennahütte (2250 m) von Schlinig aus gab es laut Hüttenwirt nur 2 schneefreie 
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Der neue Vereinsbus fasst prima 
das kleine Sturmgepäck

Das Wahrzeichen vom Reschen-
pass hat inzwischen einen  
eigenen Staudamm, damit es 
immer im Wasser steht.

Abstieg von der Mitterlochspitze Am Gipfel der Falbenairspitze

Am Gipfel der Mitterlochspitze

50 51



532 / 2022 

  B e r i c h t eB e r i c h t e

52 2 / 2023 

Hochwinterskitour im Oberallgäu  
Bis eine Woche vor Tourstart war es in meiner neuen Allgäuer Heimat noch durch-

grünt. Entsprechend liefen die Abstimmungsmails eher um die Frage „Was mitneh-
men?“ (Ski, Bergschuhe, Klettersteigset) als um den Lawinenlagebericht. Und dann 
kam er doch noch –  der Schnee. Entsprechend gut gelaunt trafen wir, neun Teilneh-
mer, Günter, ich und erstmalig Felltier Schoko, uns am Abend in der „Alten Schmiede 
Hindelang“ und stimmten uns mit einem LVS-Gerätecheck und einer Vorführung der 
elektronischen Sonde iProbe auf die nächsten vier Tage (18.01. bis 22.01.23) ein.

Am ersten Tag stand der Schochen (2100 m) auf dem Plan. Der Startpunkt Giebel-
haus liegt in einem Naturschutzgebiet, so dass man die 9 km lange Strecke von Hinter-
stein aus nur mit einem Privatbus erreicht. Vorausgesetzt, man kann altersaugen- 
bedingt auch das Kleingedruckte lesen, denn am Donnerstag fuhr er statt 9:15 Uhr 
leider erst um 10:15 Uhr. In kurzer Absprache mit dem Busunternehmen liefen wir zum 
Warmhalten schon mal los, um uns auf der Strecke aufnehmen zu lassen. Was leider  
der schlecht informierte Busfahrer ignorierte und uns stehen ließ. Alle nahmen es 
glücklicherweise mit Humor und wir beschlossen die Strecke zu Ende zu laufen, um  
1,5 Std. später als geplant die Tour vom Giebelhaus zu starten. Am Ende waren es dann 
nahezu 1000 Hm und zusätzlich viel, viel Wegstrecke. Erwartungsgemäß mussten wir 
die Tour auf Grund der drohenden Abenddämmerung 400 Hm unter dem Gipfel abbre-
chen, um wenigstens den letzten Bus zurück zu erreichen. Belohnt wurden wir mit 
schönstem Powder in der Abfahrt. 

Passagen; eine davon ging allerdings über 2 km und 400 Hm. Vier Konditionstiere gin-
gen von der Hütte noch 600 Hm zur Furkelscharte mit Blick auf die Sesvennaspitze. 
Zum Abschluss am Samstag stand noch der Hüttenberg von Maseben (2700 m) auf 
dem Programm. Zur Masebenhütte fand ein Skitourenrennen über 400 Hm statt:  
Der Sieger brauchte dafür 20 min. Einige Teilnehmer rannten zum „Auslaufen“ auch auf 
den Hüttenberg. Wir trösteten uns damit, dass wir in einer anderen Altersklasse unter-
wegs waren. Immerhin: die fleißigsten Teilnehmer, die bei allen 8 Touren dabei waren, 
kamen auf 9000 Hm!

Nun fiel die Anspannung beim Tourenleiter ab. Es war nichts passiert, kein unkon-
trolliertes Fahren, kein Sturz auf einen Stein oder in ein grundloses Loch! Alle Teilneh-
mer hatten sich vernünftig verhalten. Danke, Andreas, für die guten Linien bei Aufstieg 
und Abfahrt und die umsichtige Tourenauswahl! Edgar Krapp

Fotos: die Tourenteilnehmer Andreas, Armin, Olli und Hilde, Reinhard und Doris, 
Rudi und Sabine, Jürgen und Lissy, Maria, Johanna, Rainer, Josef, Udo

Aufstieg zur Krinnenspitze 1Aufstieg zur Krinnenspitze 1

Eine der beiden schneefreien  
Passagen zur Sesvennahütte.
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Einsatz und zeigte 
eindrucksvoll die immense 
Zeitersparnis bei der Suche auch 
für weniger Geübte. Als Belohnung 
ging es dann zum Oberjocher Après-Ski. 

Im Allgäu ist es übrigens mittlerweile in al-
len Sektionen verpflichtend, vor einer gebuchten 
Skitour ein LVS-Training mittels der Allgäuer LVS-Karte 
vorzuweisen – insbesondere zum Schutz der Guides. Das 
lässt sich in Bamberg natürlich nur bedingt umsetzen. Des-
halb werden wir weiterhin gerne Trainingsangebote auf unseren 
Touren machen und hoffen dafür auf eine hohe Eigenmotivation – 
auch wenn es im Anschluss einer Skitour manchmal schwerfällt.

Letzter Tag Sonne pur! Ziel war die Krinnenspitze (2001 m) im Tann-
heimer Tal von Haldensee aus. Durch diese Routenwahl kamen wir in 
den Genuss eines traumhaft unverspurten Aufstiegs. Die Abfahrt er-
folgte dann entspannt über die Edenalpe und die nicht genutzte Piste. 
In jedem Fall ein guter Einstieg in die Saison. Joachim

Am zweiten Tag ging es nach Baad im Kleinwalsertal zur 
Güntlespitze (2028 m). Nach Überschreitung des Gipfels bot 

sich ein unverspurter Hang in ein Nebental an, um dann mit 
einer Querung wieder zum Derrenjoch zu kommen. Bald hat 

sich die Hoffnung, auch ohne Auffellen zum Joch zu kommen, zer-
schlagen. Summiert hatten wir zwar am Ende nur 1090 Hm Aufstieg, 

dennoch hat dieser unerwartete Aufstieg von 120 Hm dann doch dem einen oder der 
anderen Teilnehmerin und auch Schoko den Stecker gezogen. Deshalb durfte er sich für 
die nächsten zwei Tage von mir und der Tiefschneearbeit erholen.

Der dritte Tag verhieß schlechte Sicht, so dass wir als Ziel „nur“ das Wertacher Hörnle 
(1695 m) anvisierten. Kälte, Wind und Triebschnee machten selbst den ebenen Gipfelgrad 
zu einer schweißtreibenden Arbeit und ich habe dankend die Bitte zur Umkehr angenom-
men, um baldmöglichst die auf der Abfahrt befindliche Buchelalpe mit ihrer fantastischen 
Kuchenauswahl zu erreichen. 

Im Anschluss – wer noch kälteresistent genug war – fuhren wir für ein LVS-Training 
nach Oberjoch. Neben dem Training mit dem eigenen Gerät, kam auch die iProbe zum
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Schneeschuhtouren im Thüringer Wald  
Ende Januar ging es für 11 Teilnehmer und die Führer Thomas und Harald mit dem 

Sektionsbus und dem Bus vom Stadtverband für Sport für drei Tage 
nach Neustadt am Rennsteig. Rechtzeitig vor dem Wochen- 

ende schneite es auf den Höhen des Thüringer Waldes, so 
dass am Freitag ca. 20 cm Schnee lagen. 

Unsere erste Tour am Anfahrtstag führte uns rund 
um den Schneekopf, mit 978 m der dritthöchste  

Gipfel des Thüringer Waldes. Für einige Teilnehmer 
war es die erste Tour mit Schneeschuhen, so dass 
die Runde, beginnend am Waldhotel Schmücke 
mit ca. 8 km ausreichend war. Nach einem Kaffee 
in der Baude Großer Dreiherrenstein fuhren wir 
zum Gasthof Hubertus in Neustadt am Renn-
steig, unserem Quartier für das Wochenende. 

Andre, der Wirt, begrüßte uns herzlichst. 
Herrschte am Freitag noch ein Sonne/Wol-

kenmix, so bescherte uns der Samstag Wolken,  

Nebel und einen kalten Wind bei -7 Grad. Diesmal  
starteten wir am Rennsteig Nähe des großen Fins-
terberges. Unser Weg führte uns immer dem 
Rennsteig entlang. Vorbei am Rennsteigbahn-
hof und dem Großen Dreiherrenstein, der Mit-
te des Rennsteiges, ging es zurück zu unse-
rem Gasthaus. Nach ca. 14 km erreichten wir 
diesen und freuten uns auf die warme Stube. 
Die Nacht über schneite es, so dass am 
Sonntag nach 20 cm Neuschnee eine 
Schneedecke von ca. 40 cm erreicht wurde. 
Los ging es vom Quartier durch die Ortschaft 
Neustadt am Rennsteig immer dem Renn-
steig folgend bis nach Masserberg, einem 
Schneesportzentrum des Thüringer Waldes, 
und weiter bis zur Turmbaude Masserberg. 
Nach einer Pizza in Masserberg fuhren wir alle  
gut gestärkt zurück nach Bamberg.

Bild und Text Harald Keiling 
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Tagesschneeschuhtour im Thüringer Wald  
Am ersten Wochenende im Februar war eine Tour in der Rhön geplant. Aufgrund 

der geringen Schneehöhe in der Rhön wurde das Ziel geändert und es ging wieder 
hoch in den Thüringer Wald. Mit diesmal nur 5 Teilnehmern (2 hatten noch abgesagt) 
fuhren wir nach Limbach am Rennsteig. 

Am dortigen Parkplatz direkt an einer Metzgerei schnallten 
wir die Schneeschuhe an und liefen am Rennsteig entlang bis 
zum Dreistromstein, vorbei an unzähligen Grenzsteinen 
ging es weiter nach Siegmundsburg. Dort überquerten 
wir die Straße um eine Runde „Rund im die Dürre Fich-
te“ zu gehen. Vorbei am dortigen Skilift ging es dann 
zurück zum Dreistromstein und weiter zum Fahrzeug. 
Nach 13 km Weglänge und ca. 260 Hm hatten wir uns 
eine Brotzeit in der besagten Metzgerei verdient. Da-
nach fuhren wir gut gelaunt nach Bamberg zurück. 

Text: Harald Keiling
Bilder: Harald Keiling und Ernst Graf

Wie bestellt kam der Schnee und wir erleb-
ten vom 22.01. bis 29.01.23 eine malerische 
weiße Rhön. Untergebracht waren wir im uri-
gen Genussgasthof Fuldaquelle in Obernhau-
sen bei Gersfeld. Bei sieben Wanderungen  
wurden ca. 100 km und 3000 Hm im Auf- und 
Abstieg bewältigt. Bei sehr oft nebeligen Verhältnissen führten uns Renate Knauer und 
Lydia Loskarn sicher auf die Wasserkuppe (950 m), die Osterburg, zum Kreuzberg  
(928 m), Pferdskopf (875 m), Milseburg (835 m), Guckaisee, durch das Rote Moor und 
auf dem Grenzweg Schwarzes Moor am Dreiländereck Hessen, Thüringen, Bayern. 

Die homogene Gruppe spurte und stapfte in Reih und Glied durch den Schnee 
und bei selbstgebackenen Kuchen und Tee stärkten wir uns unterwegs. In gemütlichen 
Hütten, wie dem NABU-Haus am Roten Moor oder dem Thüringer Rhönhaus, wärmten 
wir uns täglich mit heißem Apfelwein und den Rhöner Köstlichkeiten auf. Nach  
alledem bleibt nur noch die Vorfreude aufs nächste Jahr. Die Schneeschuhe wurden 
dafür schon mal einer gründlichen Reinigung unterzogen.

 Rainer Helmreich, Fotos: Lydia Loskarn

Schneeschuh-Wanderwoche 
in der Rhön 
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07_IMG-20230124-WA0005.jpg
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Mittagsrast auf der Wildbichleralm ein. Dort stärkten wir unsere vom Regenwetter  
ausgezehrten Körper mit den kulinarischen Köstlichkeiten der Alm. Lieblingsgetränk  
zu diesem Zeitpunkt: Rum mit Tee.

Der blaue Himmel lockte uns ins Freie. Die Freude währte jedoch nur kurz. Ca. 1 Stunde 
vor Tourende erreichte uns das Unwetter mit peitschendem Starkregen und Sturmböenmit 
voller Wucht. Das war der ultimative Kick. Völlig durchnässt mit kurzen unfreiwilligen Fuß-
bädern einiger Teilnehmer erreichten wir glücklich wieder unseren Heimathafen.

Am nächsten Tag blickten wir frühmorgens auf die wolkenverhangenen Berge.  
Wenigstens kein Regen heute...juhuu! Wir marschierten zum Weitlahnerkopf (1615 m) wo 
wir endlich die erste Gipfelbrotzeit genossen und das noch mit Sonnenspots und partiel-
lem Bergausblick. Beim glitschigen Abstieg ins Tal mit alpinem Ambiente am Stahlseil hat 
uns der Trompeter vom Gipfel den Marsch geblasen ... schön war's! Weiter bergab sichte-
ten wir am gegenüberliegenden Hang einen röhrenden Platzhirsch.

Talwärts gings idyllisch von Wasser begleitet Richtung Parkplatz. Ulis erste Tour als 
Wanderleiter war ohne schwere Verluste vollbracht, Glückwunsch! Nach einem Abstecher 
ins Café Pauli in Aschau im Chiemgau mit dem Genuss einer kleinen Auswahl an 19 Torten 
und 10 Obstkuchen fuhren wir zufrieden und staufrei zurück nach Bamberg.

Ein Dank gilt den beiden Wanderleitern Christian und Uli für das Planen, die Organi- 
sation und Durchführung der Tour!

Die Bamberger Wandergruppe von der Priener-Hütte-Tour

Sauwettertour mit Schwerpunkt Kulinarik
Pünktlich um 5:30 Uhr startete der DAV Bus ins Priental. Nachdem wir am  

Wanderparkplatz angekommen waren, traf auch unser Begleitfahrzeug mit weiteren  
Wanderern ein, so dass wir, insgesamt 9 Personen, den Aufstieg auf Steigen zur Priener  
Hütte in Angriff nehmen konnten.

Nach Bezug unserer Unterkunft brachen wir trotz 
dem „Gezicke“ unseres „Wanderleiterehepaars“ bei  
noch trockenem Wetter zum Besteigen des Geigelsteins 
(1809 m) auf. Zwischenzeitlich erreichten uns dann auch 
die ersten Regenschauer und starke Windböen. Beim Ab-
stieg in die windumtoste Scharte blieb der hartgesottene 
Kern auf der geplanten Route und bestieg noch 2 weitere 
Gipfel (Breitenstein 1661 m und Karkopf 1510 m). Der Rest 
der Gruppe stieg witterungsbedingt über einen nicht we-
niger anspruchsvollen Steilhang direkt zur Hütte ab.

Nach dem Verteilen der nassen Ausrüstung in dem so 
genannten Trockenraum und einer kurzen Erfrischung 
der ausgehungerten Körper, setzte sich die Truppe erwar-
tungsvoll zu Tisch. Dann war Schlemmen angesagt, das 
hatten wir uns nach 1400 Hm auf einer Gesamtstrecke 
von 13 km auch redlich verdient. Abgerundet wurde der 

schöne Abend von einer virtuosen Nachwuchspianisten.
Die Wetterprognose für den zweiten Tag war ausgesprochen miserabel. Da bei  

einer Regenwahrscheinlichkeit von 90 % Sonne nicht gänzlich ausgeschlossen war,  
startete die Truppe Richtung Wildbichleralm in Tirol. Nicht vorhandene Regenkleidung 
wurde durch schützende Müllsäcke ersetzt. Ist das der neue Modetrend? Was  
würde Guido wohl dazu sagen? Nach einer moderaten Wanderung kehrten wir zur  
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Die Natur spüren – dem Regen  
und Wind trotzen

Draußen war es noch dunkel und der Blick auf mein Handy verriet, dass uns Regen, 
Wind und einstellige Temperaturen erwarten. „Na toll“, dachte ich mir, „entweder wer-
den ein paar Irlandfans kommen, die beim Wandern nichts als Regen kennen… oder 
ein paar hartgesottene – wenn überhaupt!“ Am Bahnhof dann die Überraschung – wir 
waren fast vollzählig und so stiegen wir zu zehnt, in voller Regenmontur, in den Zug 
Richtung Zapfendorf. 

Nachdem wir unseren ersten Aufstieg durch einen moosbehangenen Wald hinter 
uns ließen, wurde der Blick auf den Staffelberg und die St. Veitskapelle freigegeben. 
Dort soll es heute hingehen und gegen Mittag sollte die Sonne durch die Wolken  
brechen. Mit diesen Aussichten marschierten wir weiter durch Regen und Wind. Außer 
uns war niemand auf den Wegen zu sehen. Außer vielleicht die Menschen auf den 
historischen Aufnahmen, welche in Oberleiterbach die Geschichten der einstigen  
Anwohner erzählten. Sie waren entlang der Straße auf Schildern vor jedem der alten 
Höfe zu finden.

Statt Sonne zur Mittagspause setzte am Ansberg noch stärkerer Regen ein. An  
eine Mittagspause war nicht zu denken und so beschlossen wir, nach einer kurzen 
Verschnaufpause vor der St. Veitskappelle die eigentliche Route ein wenig zu ändern,  

um eine kleine Schutzhütte aufzusuchen. Der Regen wurde zu Schnee und wir waren 
froh, einen so heimeligen Unterschlupf für die Rast gefunden zu haben.

Gestärkt und gut gelaunt machten wir uns auf zum letzten Anstieg – es ging hin-
auf zum Staffelberg. Das „schlechte“ Wetter war diesmal auf unserer Seite, denn die 
Staffelbergklause war leer, sodass wir es uns mit Kaffee und Kuchen vor dem gut ge-
schürten Kachelofen gemütlich machen konnten. Ironischerweise brach die Sonne 
doch noch durch die Wolken, aber erst als wir kurz vor unserem Ziel waren. Wir stiegen 
bei bestem Wetter in Bad Staffelstein in den Zug, der uns nach Bamberg bringen sollte, 
als Benoît meinte: „Bei gutem Wetter wandern ist ja schön und gut, aber heute habe ich 
die Natur so richtig gespürt – das war super.“ Mit roten Backen und einem zufriedenen 
Lächeln im Gesicht konnten wir ihm nur zustimmen. Christopher Pfromm
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B ü c h e r e i

Rother Bergverlag

Torsten Lensing: Mosel  € 14,90
Die Mosellandschaft, eines der traditionsreichsten Weinbaugebiete Deutsch-

lands, verzaubert nicht nur mit süßen Reben. Die von Thorsten Lensing sorgfältig  
recherchierten Touren dieses Wanderführers führen – mal einfach und bequem, mal 
naturnah und anspruchsvoller – durch felsige Täler und dichte Wälder, auf sonnige 
Hochflächen oder durch steilste Weinlagen. Hinter jeder Flussbiegung warten sagen-
hafte Aussichten und in malerischen Orten laden urige Schänken zur Einkehr ein. 
Neben den sogenannten Traumpfaden und Traumschleifen finden auch die meisten 
der neuen Moselsteig-Seitensprünge Berücksichtigung. Immer wieder trifft der  
Wanderer zudem auf die großen Fernwanderwege im Moselland, wie Moselsteig,  
Moselhöhenweg oder Jakobsweg. Und da das Weinbaugebiet Mosel auch die Neben-
flüsse Saar und Ruwer umfasst, sind dort ebenfalls Touren beschrieben. 

Verlässliche Wegbeschreibungen, Informationen zu Verkehrsanbindung, Einkehr 
und Anforderungen sowie aussagekräftige Höhenprofile und detaillierte Kartenaus-
schnitte machen alle Tourenvorschläge leicht und sicher nachvollziehbar. Zahlreiche 
Fotos stimmen auf ein genussvolles Wandern ein.

Jörg-Thomas Titz: Pfälzerwald und Deutsche Weinstraße € 14,90
Die „Toskana Deutschlands“ – so wird die Pfalz wegen ihres milden Klimas gern 

umschrieben. Die Region ist von Wein und Wald geprägt, hier treffen die bedeutendste 
Weinbau-Landschaft und das größte zusammenhängende Waldgebiet Deutschlands 
aufeinander. Die vielfältige Landschaft macht den Pfälzerwald zu einem beliebten 
Wandergebiet mit 12.000 km markierten Wanderwegen. Dieser Wanderführer stellt 50 
der schönsten Touren vor. 

Die leichten und mittelschweren Wanderungen in den Regionen Leiningerland, 
Haardt, Weinstraße und Pfälzerwald verlaufen auf gut begehbaren Wegen, durch  
schöne Waldgebiete und entlang von Weinbergen. Schmucke Winzerhäuser und 
stattliche Schlösser säumen die Pfade. Zur Attraktivität trägt auch die Pfälzer Lebens-
art bei, die durch die Nähe zu Frankreich geprägt ist. Ein pfälzisches „Savoir vivre“ ist 
nicht zu übersehen. Jede Tour wird mit einer zuverlässigen Tourenbeschreibung, einer  
detaillierten Wanderkarte mit eingetragenem Routenverlauf und einem aussage- 
kräftigen Höhenprofil präsentiert. GPS-Tracks stehen zum Download bereit. Die zahl-
reichen Tipps zu Ausflugszielen und Sehenswürdigkeiten laden den Leser zu einer  
besonderen Entdeckungsreise in den Pfälzerwald ein.

Neues in der Bücherei

Alle Bücher 
können während der  

regulären Öffnungszeien 
der Geschäftsstelle  

ausgeliehen werden!
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Eva Krötz: Kurz & gut! Bayerischer Wald € 18,90
Diese kurzen Wanderungen haben Pfiff: Das Buch stellt 50 Wanderungen vor, 

für die man nicht mehr Zeit als von 45 Minuten bis zu vier Gehstunden benötigt.  
Vom gemütlichen Spaziergang bis zur abenteuerlichen Entdeckertour – in diesem 
Band wird jeder fündig, der das Besondere sucht und dabei nicht den ganzen Tag un-
terwegs sein will. Neben klassischen Berggipfeln wie Arber, Rachel oder Lusen findet 
sich in der Auswahl auch so mancher wenig begangene Gipfel wie die Riederin oder 
der Gsengetstein. Bei einigen Touren geht es aber auch richtig zur Sache, sei es der 
schwindelerregende Steig am Höllensteinsee, der „Kniebrecher“ über dem Graflinger 
Tal oder die Kammwanderung vom Berggasthof Maria Hilf bei Lam. Wieder andere 
Wanderungen führen zu Aussichtstürmen, Burgen oder deren Ruinen und besuchen 
geschichtlich bedeutende Orte. Diese bunte Mischung an Wanderungen bringt den 
Bayerischen Wald sowie die angrenzenden Regionen des Böhmerwaldes und südli-
chen Oberpfälzer Waldes in aller Vielfalt und aller Kürze nahe. 

Jede Wanderung verfügt über eine exakte Routenbeschreibung, eine Wanderkarte 
mit eingetragenem Routenverlauf und ein aussagekräftiges Höhenprofil. GPS-Tracks 
zum Download garantieren die perfekte Orientierung im Gelände. Und weil immer 
noch genug Zeit bleibt, sind die sorgfältig recherchierten Kultur- und Einkehrtipps die 
perfekte Abrundung für danach.

Evamaria Wecker: Slowenien € 18,90
Vom Triglav Nationalpark in den Julischen Alpen über die Karawanken bis zu  

den schroffen Kalkfelsen der Steiner Alpen, von den sanften Mittelgebirgen in Zentral- 
slowenien über den geheimnisvollen Karst bis zum Meer – Slowenien zeichnet sich 
durch eine sehr ursprüngliche, vielfältige und kontrastreiche Landschaft aus. Steile 
Felswände und liebliche Almwiesen, karge Karstplateaus mit bunten Blumenpols-
tern, tiefe Schluchten und romantische Buchenwälder, alte Almhütten und sanfte  
Weinberge, geheimnisvolle Seen und rauschende Wildflüsse, Steinböcke und Gämsen, 
riesige Höhlensysteme und Weitblicke bis hinunter zum Meer lassen den Wanderer auf 
Schritt und Tritt immer neue Naturwunder erleben. 

Die erfahrene Wanderbuchautorin und Slowenien-Kennerin Evamaria Wecker hat 
53 Touren für dieses Wanderbuch zusammengestellt. Die Auswahl reicht von der ge-
mütlichen Küstenwanderung über spannende Schluchtentouren bis hin zu anspruchs-
vollen, hochalpinen Bergtouren. Hohe Gipfel wie der Triglav oder die Ojstrica finden 
sich ebenso wie die Weinberge von Jeruzalem oder die geheimnisvolle Rak-Schlucht. 
Für unterwegs tragen die Einkehrtipps zur ausgezeichneten slowenischen Küche zu 
einem gelungenen Wanderurlaub bei. Eine kompakte Kurzinfo zu jeder Wanderung, 
zuverlässige Wegbeschreibungen, Kartenausschnitte mit eingetragenem Routenver-
lauf und aussagekräftige Höhenprofile machen dieses Wanderbuch äußerst benut-
zerfreundlich. Besonders praktisch sind der Tourenüberblick in der Umschlagklappe 
sowie GPS-Daten zum Download. 
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Ehrungsabend der Sektion
Ende November fand im Bootshaus der jährliche Ehrungsabend der Sektion statt. 

Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Klaus Müller zeichnete unser Ausbil-
dungsreferent Max Wald drei langjährig ehrenamtlich tätige Trainer aus: Christian 
Hümmer und Harald Keiling für 30 Jahre und Dr. Armin Gropp für über 35 Jahre in ihrer 
Funktion als Trainer. Alle drei sind aber darüber hinaus schon länger im Verein ehren-
amtlich tätig. Unser Referatsleiter Wandern, Peter Schmidt, hielt anschließend die  
Rede eines Jubilars, in der er auch die Veränderungen im Verein und der Gesellschaft 
kritisch beleuchtete. 

Anschließend wurden durch den 1. Vorsitzenden die Jubilare für 25-, 40-, 50-,  
60-, und 70-jährige Treue zum Alpenverein geehrt. Aufgrund der großen Anzahl der  
zu Ehrenden, 45 Mitglieder für 25 Jahre, 28 für 40 Jahre, 19 für 50 Jahre können diese 
leider nicht alle hier namentlich aufgezählt werden; trotzdem herzlichen Dank für die 
langjährige Treue. Für 60 Jahre Mitgliedschaft konnten geehrt werden: Adolf Götz, 
unser ehemaliger Vorstand und Ehrenmitglied Stefan Kropf, Michael Nickl und Inge-
borg Schad. Das besondere Jubiläum 70 Jahre Mitgliedschaft feierte Elisabeth Gropp; 
sie war schon früh in der Jugend und Jungmannschaft der Sektion aktiv. Zu dieser Zeit 
war Bergsteigen besonders für Frauen noch eine Seltenheit und man kann die Leistun-

gen nur bewundern. Alle Jubilare 
wurden mit der jeweiligen Ehrenna-
del und traditionell mit einem Alpen-
veilchen bedacht.

Danach übergab unser Vortrags-
wart Edgar Krapp den Gewinnern des 
Lichtbilderwettbewerbs ihre Preise. 
Geschäftsführer Harald Keiling zeigte 
einige Bilder von Veranstaltungen 
der jeweiligen Referate und von Aus-
fahrten der Sektion. Ein großer Dank 
geht auch an die Musiker aus Hall-
stadt, die den gemütlichen Abend 
umrahmten.

Bilder und Text Harald Keiling

Max Wald ehrte die langjährigen Trainer Dr. Armin Gropp, 
Christian Hümmer und Harald Keiling (v.l.n.r.)

Die Jubilare für langjährige Treue

Elisabeth Gropp wurde 
für 70-jährige Treue zum Verein geehrt
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Neue Mitglieder in unserer Sektion

Stephan Kaiser
Nadine Kaiser
Sophia Kaiser
Laura Kaiser
Lucas Kaiser
Johanna Karl

Johanna Kestel
Ramona Kestler

Tobias Killer
Susanne Kleylein-Klein

Finn Kleylein-Klein
Theo Kleylein-Klein
Ben Kleylein-Klein

Leni Knoblach
Amelie Kolbe
Peter Kollmer
Daniel Kopf

Tobias Korczinski
Christina Korczinski

Timo Korczinski
Celina Korczinski

Heinz Kos
Janosch Kügel
Mattis Kügel

Axel Kühn
Christina Kunkel

Lowie Lamberechts
Margarete Landgraf

Franziska Lange
Susanne Langenbach
Claudia Leisenheimer

Lena Lempetzeder
Robert Licht

Jennifer Licht
Nico Licht
Toni Licht
Ella Licht

Matti Licht

Christoph Stuber
Maximilian Summerer

Benjamin Tanis
Emilia Ternes

Anna Traunspurger
Daniel Tremel

Dr. Ulrike Trenkwalder
Julia Ulke

Elisabeth Urban-Platz
Ella Wald

Julian Walter
Alexandra Waltrapp

Lucie Waschke
Lea Weber

Johannes Weiger
Leonie Sophie Weiß
Matthias Wenskus
Johanna Wenskus

Frieda Rosa Wieboldt
Moritz Winkler

Maria Wolf
Thomas Wolf
Fabian Wolf
Paula Wolf

Magdalena Wolf
Heike Zach
Teresa Zeck
Rainer Zier

Marlene Zier
Werner Zwillich

Pauline Albrecht
Niklas Basel

Kim Julie Baumann
Reinhold Bayer

Emma Behr
Alexandra Behrens
Ferdinand Behrens

Alia Behrens
Lotta Benz

Alexander Berg
Adrian Bienlein

Paul Billing
Magdalena Brehm

Pia Bruchner
Mathilda Bruchner
Charlotta Bruchner

Robert Büdel
Julia Bullinger

Silke Burger
Simon Croner

Christina David
Manuel Dedio
Helena Dickert

Karina Dürrbeck
Felix Eichhorn
Hanna Eisele
Leonard Eller

Anna Eller
Franziska Ellner

Pia Federlein
Tim Federlein
Pia Fedorzuk

Franz Fedorzuk
Tara Fedorzuk

Magnus Fedorzuk
Naima Fedorzuk

Jule Fiedler
Julia Fischer

Jens Lindner
Georg Lunz

Johann Lunz
Frida Lunz

Astrid Machalett-Gümpel
Julia Maul

Jan-Niklas Meckenstock
Ann-Kristin Menhardt

Sebastian Merkle
Katja Merkle
Luisa Merkle
Frida Merkle
Julia Murphy

Anna Over
Susanne Pager

Tim Pager
David Pager
Raffael Pager

Norman Pfitzner
Hannes Pfohlmann

Kevin Prawitz
Thade Precht
Isolde Rausch

Helene Reichel
Sabine Reus
Linus Reus

Cathy Riviere
Melina Röhrig
Sandra Rostin
Arthur Rostin

Maximilian Rottmann
Verena Rottmar

Marion Fischer
Laura Förtsch
Julian Freibott
Lisa Friedrich

Ieva Garkauskaite
Thomas Geißendorfer

Matthias Geißler
Matthias Gempel

Anna Maria Gempel
Quirin Gempel

Lotte Göb
Jonas Göbhardt

Lukas Götz
Sabrina Götz
Emilia Götz
Linda Götz

René Güldner
Ines Güldner
Karl Gümpel
Lilly Gümpel
Mira Gümpel

Renate Haas-Lunz
Stephan Frieder Hackenberg

Nina Hambuch
Patricia Hanika
Martin Hardt

Julia Hardt
Luis Hardt

Jonas Hardt
Sina Harms
Ruby Harms

Tanja Hartinger
Ronald Heinrich

Konstantin Herlitzius
Johann Hesse
Marius Hipp

August Hümmer
Leonard Kaiser

Eva Sagstetter
Andreas Scheiner
Nora Luna Schießl

Petra Schiller-Brendel
Leonard Schlosser
Christiane Schmidt
Dr. Philip Schneider

Ines Schneider
Theo Schneider
Greta Schneider

Felix Schoenemann
Thomas Scholz

Anja Scholz
Rosalie Schorn

Florian Schreiner
Christian Schwanert

Maria Schweiger
Hans Peter Schweigert

Christina Seelmann
Florian Seidling
Anja Söhnlein
Ralf Söhnlein
Finn Söhnlein

Frieda Söhnlein
Melanie Sommerer

Gerlinde Stache
Heike Steinbach

Ann-Sophie Steinbach
Mario Sterzl
Enrico Stöhr

Anna-Carina Stolze
Malte Ströh

Mitgliederstand:   31. 12. 2022:  7.767    ·   01. 01. 2023:  7.454    ·   13. 02. 2023:  7.673

Schmider-GmbH – Stuckgeschäft    •    Kreuzstraße 4    •    96120 Bischberg
   Tel.: 0951 / 1 33 99 - 3    •    info@schmider-gmbh.de

Seit 1951 ist unser Meisterbetrieb kompetenter Ansprechpartner für:
• Wärmedämmverbundsysteme aller Art
• Innen- und Außenputz
• Innendämmung mit Mineralschaumplatten
• Außenanstricharbeiten
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Wir gratulieren
unseren Mitgliedern zum Geburtstag und wünschen alles Gute,

besonders Gesundheit und viele schöne Stunden draußen in der Natur.

50 Jahre
Marcus Müller  02.04.
Markus Jakob  06.04.
Andreas Schramm  07.04.
Wolfgang Rudolph  09.04.
Bettina Büttel  09.04.
Axel Mueller Kimpfler  25.04.
Daniel Lehner  30.04.
Stefan Henricks  01.05.
Jürgen Marquart  09.05.
Carlo Schindhelm  14.05.

Monika Pawlik  19.05.
Marco Siller  21.05.
Alexandra Subat  26.05.
Matthias Stöcker  06.06.
Anja Keetman  09.06.
Andre Fischer  16.06.
Joachim Krebs  20.06.
Christine Gruß  21.06.
Jens Röhling  24.06.
Frank Pösl  27.06.

60 Jahre
Frank Schlor  02.04.
Theodor Meinhart  03.04.
Bernhard Waidhas  04.04.
Rudolf Knittel  09.04.
Heike Eilers  10.04.
Reinhard Lediger  11.04.
Doris Lohmeier  12.04.

Martina Schneider  15.04.
Dr. med. Joachim Knetsch  18.04.
Ingrid Förster  19.04.
Jürgen Christa  20.04.
Michael Seidel  22.04.
Michael Hunger-Fürbringer  22.04.
Anne Knappe  26.04.

Liebe Mitglieder,
aufgrund der Datenschutzrichtlinien des DAV sind wir gehalten, die genauen Geburtstags-
daten – das Geburtsjahr wäre möglich, nicht jedoch der Tag – nicht ohne die Einwilligung 
des jeweiligen Mitglieds zu veröffentlichen. Da aus unserer Sicht für potentielle Gratulanten 
die Tagesangabe jedoch viel wichtiger ist, würden wir die bisherige Vorgehensweise gerne 
beibehalten. 

Wer etwas gegen die Nennung seines Geburtstags in unseren Sektionsmitteilungen hat, 
kann dies unter info@alpenverein-bamberg.de oder schriftlich in unserer Geschäftsstelle  
angeben; wir werden dann in Zukunft auf die Veröffent-lichung des Geburtstags dieser  
Person verzichten. Ansonsten gehen wir von Ihrer Zustimmung zur Veröffentlichung aus.

65 Jahre
Robert Dennefeld  01.04.
Elke Spindler  02.04.
Monika Thurner  03.04.
Norbert Pornschlegel  06.04.
Gisela Bialluch-Käßberger  07.04.
Thomas Neukamm  08.04.
Klaus Fischer  09.04.
Klaus Brych  13.04.
Wolfgang Unsöld  22.04.
Horst Aumüller  28.04.
Klaus Dorsch  01.05.
Norbert Schmidt  03.05.
Jürgen Müller  04.05.
Uwe Schuckert  04.05.

Ilse Dörfler  05.05.
Georg Söhnlein  16.05.
Susanne Heim  20.05.
Peter Maser  21.05.
Otmar Rott  26.05.
Wolfgang Möhrlein  26.05.
Peter Schneider  06.06.
Marlies Fischer  09.06.
Helmut Hof  09.06.
Matthias Krug  15.06.
Jolande Lipfert 22.06.
Beate Sebald 23.06.
Franz Knauer 27.06.

Dr. Sybille Thies  27.04.
Alfred Gleixner  02.05.
Wolfgang Wagner  08.05.
Christian Sticker  13.05.
Prof. Dr. Burkard Schauf  15.05.
Johannes Amon  17.05.
Dr. Stefanie Marx  17.05.
Wolfgang Vogel  18.05.
Gertrud Dumrauf  20.05.
Horst Geiger  21.05.
Michael Reichardt  23.05.
Michael Thomè  24.05.

Georg Albert  01.06.
Rainer Schulz  02.06.
Wilfried Kummer  04.06.
Dr. Martin Ehrhardt  05.06.
Walter Kronberg  07.06.
Matthias Burgis  18.06.
Julius Hummel  19.06.
Angelika Boehl  20.06.
Ulrich Braun  21.06.
Heike Brandt-Wagner  23.06.
Martin Erzfeld  24.06.
Reiner Kern  29.06.
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80 Jahre und älter
Hedwig Leicht  86. am 11.04.
Bernhard Knoblach  86. am 22.04.
Erika Hittinger  86. am 24.06.
Paul Gebhard  87. am 15.04.
Rosalinde Keidel  87. am 15.06.
Hans Schumm  88. am 05.04.
Irmgard von Haza-Radlitz 88. am 13.05.
Otto Herzog  89. am 11.05.
Adelgunde Brand  89. am 19.05.
Anton Bohlein  89. am 28.05.
Elvira Gassmann  90. am 02.04.
Edith Keil  90. am 05.04.
Gitta Duemig  90. am 18.05.

80 Jahre und älter
Christine Engelhaupt  80. am 09.04.
Hiltrud Maier  80. am 14.04.
Annemarie Gattermann  80. am 26.04.
Karin Malkmus  80. am 29.04.
Helmut Müller  80. am 11.05.
Rudolf Szotkowski  80. am 04.06.
Heidemarie Hiller  81. am 14.04.
Prof. Dr. Wulf Bott  81. am 26.04.
Markus Brendel  81. am 10.05.
Monika Kreiner-Reichmann 81. am 12.06.
Dr. Gerhard Krahl 81. am 13.06.
Wolfgang Laubender 82. am 01.04.
Baptist Knoblach 82. am 09.04.
Gerhard Obelt 82. am 19.04.
Dieter Wagner 82. am 04.05.
Erich Wendler  82. am 12.06.
Klaus Bredl  82. am 27.06.
Herbert Dennerlein  83. am 27.04.
Heinz Dotterweich  83. am 30.04.
Friedrich Starklauf  83. am 02.05.
Dr. Gerhard Gruner  83. am 15.05.
Manfred Nuernberger  83. am 18.05.
Manfred Deckert  83. am 26.05.
Horst Schless  83. am 05.06.

Sigebald Walter  83. am 24.06.
Siegfried Hackner  83. am 27.06.
     ehemaliger Schatzmeister, ehe-
     maliger Rechnungsprüfer, Ehrenrat

Dieter Hoffmann  84. am 03.04.
Herbert Kröner  84. am 03.04.
Elisabeth Hüttner  84. am 10.04.
Hilde Bös  84. am 11.04.
Manfred Thurner  84. am 16.04.
Renate Deubert  84. am 08.05.
Erhard Schneider  84. am 31.05.
Anni Kühhorn  85. am 10.04.
Elisabeth Gropp  85. am 16.04.
Bruno Wellenhoefer  85. am 29.04.
Adolf Edgar Nüsslein  85. am 03.05.
Rosemarie Grafberger  85. am 08.05.
Walter Ullrich  85. am 09.05.
Dr. Walter Patzelt  85. am 09.06.
Marianne Morgenroth  85. am 13.06.
Klara Keil  85. am 23.06.
Karl Kratzer  85. am 29.06.
Kurt Peter Schmitz  86. am 02.04.
    ehemaliger Pressereferent, 
    ehemaliger Rechnungspüfer

Johann Gebert  90. am 23.05.
Gertrud Einwich  90. am 23.06.
Erich Fehringer  91. am 17.06.
Ernestine Oehlhorn  92. am 01.06.
Fridolin Desch  92. am 30.06.
Philipp Brand  93. am 19.04.
Christoph Neuner  93. am 15.05
    ehemaliger Geschäftsführer  
    und Archivar

Maria Stolbinger  94. am 03.04.
Elisabeth Epple  96. am 21.04.
Edith Moeckel  101. am 20.06.Otto Breitenbach  11.04.

Bernhard Ruegamer  02.05.
Wiltrud Doerk  07.05.
Jürgen Meixner   01.06.

75 Jahre

in memoriam

70 Jahre
Werner Philipp  05.04.
Guenter Boehm  08.04.
Brigitte Zientek  23.04.
Lothar Reh  25.04.
Paul Reiner Weber  28.04.
Hermann Link  29.04.
Alfred Weinkauf  02.05.

Lothar Knöchel  18.05.
    Rechnungsprüfer
Michael Eckstein  23.05.
Jürgen Eschenbach  25.05.
Rudolf Aumer  27.05.
Renate Knauer  28.05.
Peter Linhardt  25.06.
Horst Groha  27.06.

Dr. Klaus Tischer † 28.01.22
Mitglied seit 1963
Träger des Ehrenzeichens  
für 50-jährige Treue

Rudolf Freund † 14.10.22
Mitglied seit 1968
Träger des Ehrenzeichens  
für 50-jährige Treue

Rosemarie Oerter † 07.11.22
Mitglied seit 1949
Träger des Ehrenzeichens für 
70-jährige Treue

Günter Bäumel † 22.11.22
Mitglied seit 1981
Träger des Ehrenzeichens  
für 40-jährige Treue

Roswitha Grau † 23.11.22
Mitglied seit 2016

Aloysius Roppelt † 28.11.22
Mitglied seit 1949
Träger des Ehrenzeichens  
für 70-jährige Treue

Antonie Vogel † 03.12.22
Mitglied seit 1960
Träger des Ehrenzeichens  
für 60-jährige Treue

Anton Posser † 25.12.22
Mitglied seit 1996
Träger des Ehrenzeichens 
 für 25-jährige Treue

Franz Karl † 21.01.23
Mitglied seit 1987
Träger des Ehrenzeichens  
für 25-jährige Treue
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